
21. Woche Freitag, 22. Mai 2015 

Güglingen lädt zum Maienfest ein!
Vom 22. bis 25. Mai

 

      



Es feiern Geburtstag
Güglingen:
Am 24. Mai; Frau Theresia Kreisz, Stockheimer
Str. 35, den 82.
Am 25. Mai, Frau Martha Kinsvater, Am See 4,
den 80.
Am 25. Mai; Herr Rifo Campara, Sonnenrain 9,
den 70.
Am 27. Mai; Frau Doris Schnaube, Sonnen-
rain 43, den 78.
Am 27. Mai; Frau Eugenie Vogel, Meisenweg 12,
den 75.
Am 27. Mai; Herr Hermann Boob, Deutscher 
Hof 6/7, den 73.
Am 28. Mai; Herr Albert Schneider, Eibensba-
cher Str. 13, den 89.
Am 28. Mai; Frau Helga Jäschke, Kirchgasse 18,
den 78.
Am 28. Mai; Herr Manfred Rapp, Schumann-
str. 8, den 70.
Frauenzimmern:
Am 26. Mai; Frau Ruth Best, Riedfurtstr. 4, 
den 88.
Am 26. Mai; Herr Kurt Hummel, Enzbergerstr. 7,
den 78.
Eibensbach:
Am 23. Mai; Herr Ali Demir, Michaelsbergstr. 10,
den 71.
Pfaffenhofen:
Am 26. Mai; Frau Herta Baumgärtner, Goe-
thestr. 21, den 76.
Weiler:
Am 25. Mai; Herr Eugen Roller, Brackenheimer
Str. 6, den 80.
Am 27. Mai; Herr Georg Hentschel, Kernerstr. 19,
den 75.
Den Jubilaren gratulieren wir ganz herzlich und
wünschen ihnen Gesundheit und alles Gute.
Glückwünsche auch an all diejenigen, die nicht
in der RMZ genannt werden möchten.

Apothekendienst
Der tägliche Wechsel im Apotheken-Not-
dienst wurde einheitlich auf 8.30 Uhr an
allen Tagen der Woche festgelegt.
Freitag, 22. Mai
Rathaus-Apotheke, Abstatt, 
Rathausstraße 31, Tel.: 07062/64333
Pfingstsamstag, 23. Mai
Neckar-Apotheke, Lauffen, 
Körnerstr. 5, Tel.: 07133/960197
Pfingstsonntag, 24. Mai
Stadt-Apotheke Brackenheim, 
Marktstraße 15, Tel.: 07135/6530
Pfingstmontag, 25. Mai
Apotheke Müller, Obere Gasse 2, 
Nordheim Tel.: 07133/9011856
Dienstag, 26. Mai
Hölderlin-Apotheke, Lauffen, 
Bahnhofstraße 26, Tel.: 07133/4990
Mittwoch, 27. Mai
Rats-Apotheke, Brackenheim, 
Marktstraße 4, Tel.: 07135/6566
Donnerstag, 28. Mai
Theodor-Heuss-Apotheke, Brackenheim,
Georg-Kohl-Straße 21, Tel.: 07135/4307
Freitag, 29. Mai
Rosen-Apotheke Talheim, 
Rathausplatz 34, Tel.: 07133/98620

Tierärztlicher
Bereitschaftsdienst
Pfingstwochenende Samstag/Sonntag/Mon-
tag, 23./24./25. Mai
TÄ Brandenburg, Heilbronn, Tel. 07131/200276
Dr. Kübler, Willsbach, Tel. 07134/14600

Die Standesämter melden
Güglingen: 
Eheschließung:
Am 9. Mai 2015 in Bönnigheim; Alexander Tors-
ten Beierle und Lena Friedel, Güglingen-Eibens-
bach, Güglinger Str. 30.
Sterbefälle:
Am 8. Mai 2015 in Güglingen; Ulrich Werner
Mayer, Güglingen, Ochsenbacher Straße 1;
Am 8. Mai in Bad Friedrichshall; Gertrud Rott-
ner, Güglingen, Michaelsbergstraße 28.
Pfaffenhofen:
Eheschließungen:
Am 15. Mai 2015 in Pfaffenhofen; Stefan Mar-
tin, Richard-Wagner-Str. 14, Brackenheim und
Sabine Melanie Martin, geb. Böhringer, Pfaffen-
hofen, Obere Gehrnstr. 21;
Am 15. Mai 2015 in Pfaffenhofen; Denis Red-
zepovic und Mara Redzepovic-Böttcher, geb.
Böttcher, Untere Gehrnstr. 10.

Die Arbeitsagentur Heilbronn
informiert
Am Donnerstag, 28. Mai
Die inneren Motive erkennen 
BiZ & Donna – Die Veranstaltungsreihe für
Frauen
Die Beauftragte für Chancengleichheit am Ar-
beitsmarkt, Sandra Büchele, lädt hierzu von 
9 bis 12 Uhr in das Berufsinformationszentrum
(BiZ) der Agentur für Arbeit Heilbronn, Rosen-
bergstr. 50 ein.
In dem Workshop erhalten die Teilnehmenden
Tipps, wie man innere Motive und Wünsche er-
kennen kann. Dabei können sie herausfinden,
was sie wirklich wollen, indem alle Bedürfnisse
in die Entscheidungsfindung mit einbezogen
werden.
Interessierte können sich per Mail unter Heil-
bronn.BCA@arbeitsagentur.de anmelden.
Freitag, 29. Mai
Erfolgreicher Berufseinstieg nach der Eltern-
zeit
Informationsveranstaltungen der Arbeits-
agentur Heilbronn
Von 9.30 bis 11.30 Uhr gibt es im Berufsinfor-
mationszentrum (BiZ) der Agentur für Arbeit
Heilbronn Tipps und Hinweise zu diesem Thema.
Eine Anmeldung ist nicht notwendig. 
Fragen zur Veranstaltung beantwortet Sandra
Büchele, Beauftragte für Chancengleichheit am
Arbeitsmarkt, unter der Telefonnummer
07131/969166.

Vollsperrung in Güglingen am
Pfingstmontag
Am Pfingstmontag, 25.05.2015, findet wieder
der Festumzug des Güglinger Maienfestes statt.
Daher werden folgende Straßen in der Zeit von
13.15 bis 16.00 Uhr voll gesperrt: Oskar-Volk-
Straße, Seebergstraße, Stockheimer Straße,
Kleingartacher Straße, Maulbronner Straße,
Weststraße, Wilhelmstraße, Eibensbacher
Straße, Gartenstraße, Heilbronner Straße,
Marktstraße, Kleingartacher Straße sowie
Weinsteige.
Aufgrund der Vollsperrung können während
der Sperrdauer von 13.15 bis 16.00 Uhr die
Bushaltestellen in Güglingen, Cleebronn,
Pfaffenhofen und Zaberfeld nicht bedient
werden. Wir bitten dies zu beachten!

Mit Bus und Bahn durch die
Pfingstferien
Die HNV-Tageskarten der Preisstufe Gesamt-
netz werden zum Pfingstticket und gelten von
Samstag bis Pfingstmontag im gesamten HNV-
Land in Bus, Bahn und Stadtbahn. Während den
Pfingstferien (26. Mai bis 5. Juni) wird im gan-
zen HNV nach dem Ferienfahrplan gefahren.
Fahrgäste sollten sich rechtzeitig in „ihrem“
Fahrplan informieren, ob „ihre“ Fahrten mit
einem F (nur in den Ferien) oder einem S (nur
an Schultagen) gekennzeichnet sind. 
Dies ist während der Pfingstferien sowohl im
Regionalverkehr des Landkreises Heilbronn, als
auch in den Stadtverkehren Neckarsulm und
Heilbronn (Linien 5, 8, 11 und 64) zu beachten.
Bei den Linien des Nahverkehrs Hohenlohe sind
die gelb markierten Ferienfahrpläne maßge-
bend. 
Der HNV hat für Familien und Kleingruppen
wieder ein besonderes Feiertagsangebot im
Sortiment: Das Pfingstticket. So funktioniert’s:
einfach eine TageskartePlus oder TageskarteSo-
lo für das Gesamtnetz lösen. 
Mit der Plus-Variante können bis zu fünf Per-
sonen – oder komplette Familien – das ganze
Pfingstwochenende, also volle drei Tage, kreuz
und quer das HNV-Land „erfahren“. Zu entde-
cken gibt es im Heilbronner Land und im Ho-
henloher Ländle eine ganze Menge. Was es zu
entdecken gibt sowie Wander- oder Radtouren
beschreiben die regionalen Tourismusgesell-
schaften, die TG HeilbronnerLand und die TG
Hohenlohe, auf ihren Internetseiten.
Tipps für Schüler:
Für alle Inhaber eines gültigen Sunshine-Tickets
oder einer KidCard im Abonnement des HNV gilt
auch während der Pfingstferien: freie Fahrt im
gesamten HNV-Land. 
Bonus: Zusätzlich können Sunshine-Ticket-In-
haber und KidCard-Abonnenten während der
Ferien auch die Busse im Main-Tauber-Kreis
sowie im gesamten Landkreis Schwäbisch Hall
kostenlos nutzen.
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Sind Ihre Reisepapiere
in Ordnung?



Urlaubszeit – Reisezeit – Aus-
weis/Reisepass noch gültig? 
Sommerzeit ist Reisezeit. Schon bald starten
viele in den Urlaub. Bitte vergessen Sie bei Ihren
Reisevorbereitungen nicht, Ihre Ausweispapiere
(Kinderreisepass/Kinderausweis, Personalaus-
weis, Reisepass) auf ihre Gültigkeit zu überprü-
fen. Bitte beachten Sie auch, dass die Ausweis-
papiere nicht nur bei Reiseantritt gültig sein
sollten, sondern auch noch über den Tag der
Rückkehr hinaus.
Eine Verlängerung eines Personalausweises
bzw. Reisepasses ist nicht mehr möglich! 
Bei Bedarf beachten Sie bitte Folgendes:
Personalausweis:
Bei Antragstellung eines Personalausweises
muss der Antragsteller persönlich mit einem
aktuellen biometrischen Lichtbild und dem bis-
herigen Personalausweis bzw. Geburtsurkunde
erscheinen, da die Unterschrift des Ausweisin-
habers im Antrag benötigt wird. Die Erstaus-
stellung eines Ausweises ist nicht mehr ge-
bührenfrei. Die Gebühren sind bundesweit in
gleicher Höhe festgesetzt.
Personalausweise bis zur Vollendung des 
24. Lebensjahres sind 6 Jahre gültig und kos-
ten 22,80 €. Ab Vollendung des 24. Lebens-
jahres ist der Personalausweis 10 Jahre gültig
und kostet 28,80 €. Die Herstellung der Per-
sonalausweise erfolgt in der Bundesdruckerei in
Berlin und dauert ca. 3 - 4 Wochen. In dringen-
den Fällen kann auch ein vorläufiger Personal-
ausweis beantragt werden. Dieser ist 3 Monate
gültig und kostet 10,- €.
Reisepass (ePass):
Für die Beantragung eines Reisepasses ist eben-
falls das persönliche Erscheinen des Antragstel-
lers erforderlich, da seit 01.11.2007 die Erfas-
sung von Fingerabdrücken notwendig ist. Zur
Antragstellung muss der bisherige Reisepass
oder ein Personalausweis bzw. Geburtsurkunde
mitgebracht werden. Die Gültigkeitsdauer ent-
spricht ebenfalls 6 bzw. 10 Jahre.
Es ist zu beachten, dass das Lichtbild ein bio-
metrisches Foto sein muss!
Der Reisepass wird ebenfalls in der Bundesdru-
ckerei in Berlin hergestellt und dauert auch ca.
3 bis 4 Wochen. Die Gebühr beträgt unter 24
Jahren 37,50 € und ab 24 Jahren 59,00 €. Im
Notfall kann auch ein Expresspass ausgestellt
werden, dieser kostet je nach Alter 69,50 € bzw.
91,- € und dauert 48 Stunden. Die Gültigkeits-
dauer des Expresspasses beträgt auch 6 bzw. 10
Jahre. Ein vorläufiger Reisepass kann in ganz
dringenden Fällen beantragt werden, dieser ist
1 Jahr gültig und kostet 26,- €.
Kinderreisepass:
Der Kinderreisepass (bisheriger Kinderausweis –
ist noch gültig bis zum jeweiligen Ablaufdatum)
ist das erste Ausweispapier und hat eine Gül-
tigkeitsdauer von 6 Jahren – längstens bis
zum 12. Lebensjahr. Die Verlängerung eines
abgelaufenen Kinderreisepasses ist nicht
mehr möglich! Es muss eine Zustimmungser-
klärung von beiden Elternteilen unterschrieben
werden. Der Kinderreisepass muss grundsätz-
lich ein Lichtbild enthalten, egal welchen Alters
Ihr Kind ist. Dieses Lichtbild muss den biome-
trischen Anforderungen entsprechen. Zur An-
tragstellung muss ein Kinderausweis bzw. eine
Geburtsurkunde vorgelegt werden. Kinderreise-
pässe für Kinder über 10 Jahren müssen von den
Kindern bei Antragstellung selbst unterschrie-
ben werden. Die Gebühr für die Ausstellung des

Kinderreisepasses beträgt 13,- €. Ab dem 
12. Lebensjahr kann für das Kind ein Personal-
ausweis bzw. ein Reisepass beantragt werden.
Bitte beachten Sie, sollte Ihr Kind im Kinderrei-
sepass nicht zweifelsfrei erkennbar sein, verliert
der Kinderreisepass seine Gültigkeit. Eine Ak-
tualisierung des Lichtbildes ist durch das Bür-
germeisteramt möglich, Gebühr für die Aktua-
lisierung/Verlängerung 6 €.
Gebühren sind grundsätzlich bei Antragstel-
lung zu entrichten!!!
Generell sollten die Einreisebestimmungen
(dazu gehört auch, ob das jeweilige Land vor-
läufige Ausweise bzw. Kinderreisepässe als
Ausweisdokumente anerkennt) rechtzeitig
vor Reisebeginn auf der Homepage der Aus-
landsvertretungen oder unter der Homepage
des Auswärtigen Amtes geprüft werden:
http://www.auswaertiges-amt.de/diplo/de/
Laenderinformationen/Sicherheitshinweise-
Laenderauswahlseite.jsp .
Bei Fragen wenden Sie sich an die Stadt Güg-
lingen, Frau Sachsenheimer, Tel. 07135/108-31
oder Frau Schickner, Tel. 07135/108-32 und in
der Gemeinde Pfaffenhofen an Frau Köhler oder
Frau Schaber, Tel. 07046/9620-22.

Führungen
Samstag, 23. Mai, Kräuterbannok – Wild-
kräuter und Brot
14 Uhr: Kräuter sammeln, Brot backen und ver-
kosten, 12 €, Treffpunkt: Naturparkzentrum Za-
berfeld, Anmeldung bei Annette Pfeiffer unter
Tel. 0175/5552788.
Montag, 25. Mai, Führung Burg Lauffen
14 - 14.30 Uhr und 14.45 - 15.15 Uhr: Führung
durch die Burg der Grafen von Lauffen mit dem
vollständig erhaltenen Wohnturm aus dem 11.
Jahrhundert und dem Museum mit Ausstel-
lungsstücken zur Salierzeit mit Andrea Täsch-
ner. 2 € Erwachsene (Kinder frei), Treffpunkt:
Rathaushof Lauffen.
Mittwoch, 27. Mai, Weinerlebnisführung mit
Susanne Müller
14 Uhr: Idyllische, geführte Weinwanderung
auf leichter Wegstrecke am Fuße des Mönchs-
bergs. Erfahren Sie bei leckeren Kostproben
Wissenswertes über den Weinbau, die Dürren-
zimmerner Kellerei und die herrliche Land-
schaft. 
12,50 € inkl. 1 Secco, 3 Weinproben und Hand-
vesper. Anmeldung bei Susanne Müller unter
Tel. 07135/16014.

Neckar-Zaber-
Tourismus e. V.

Samstag, 30. Mai, Junge Winzer kreativ –
Wein.Im.Puls
19.30 Uhr: Lernen Sie beim Weinevent der
Weinbruderschaft St. Vincenz die kreativen jun-
gen Winzerinnen und Winzer kennen, die sich
zur Genossenschaft „Wein.Im.Puls“ zusammen-
geschlossen haben. 
Im Weinhaus Nordheim stellen sie ihre eigenen
Produkte sowie einen weißen und einen roten
Gemeinschaftswein vor. 
Unkostenbeitrag inkl. Essen für Mitglieder der
Weinbruderschaft 32 €, für Nichtmitglieder 
37 €. Anmeldung beim Neckar-Zaber-Touris-
mus e. V., Tel. 07135/933525.
Neckar-Zaber-Tourismus e. V., Heilbronner
Straße 36, 74336 Brackenheim, Tel.:
07135/933525, Fax: 933526, E-Mail: info@ne-
ckar-zaber-tourismus.de, www.neckar-zaber-
tourismus.de. ÖZ: Mo., 9 - 13 Uhr, Di. - Fr., 9 -
18 Uhr, Sa., 10 - 13 Uhr

Naturparkmarkt in Zaberfeld mit gelungener
Premiere
Pünktlich zur Eröffnung des Marktes um 11 Uhr
durch BM Thomas Csaszar lachte die Sonne zu
den Klängen des Spielmannszuges und lockte
im Laufe des Nachmittags rund 3500 Besucher
von nah und fern zum Naturparkmarkt rund um
den idyllischen Zaberfelder Rathausplatz. 
Auch die gleichzeitig stattfindende Gewerbe-
schau des HGV Zaberfeld erfreute sich regen In-
teresses.

Und so konnte Thomas Csaszar feststellen: „Hier
ergänzt sich Lokales und Regionales auf ideale
Weise“. Naturparkvorsitzender Andreas Felchle,
im Hauptamt Bürgermeister der Stadt Maul-
bronn, konnte einen kleinen Anflug von Neid

Naturpark 
Stromberg-
Heuchelberg
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Termine
Freitag, 22. Mai bis Montag, 25. Mai

Güglinger Maienfest
Samstag, 23. Mai bis Montag, 25. Mai

Fischereiverein Zaberfeld – Fischerfest
Montag, 25. Mai

Schwäbischer Albverein Zaberfeld – 
Tageswanderung zur Fronleichnamshocketse

Naturschutzverein Zaberfeld –
„Naturkundliche Wanderung nahe Zaberfeld“

Dienstag, 26. Mai
Gemeinde Zaberfeld – Krämermarkt in Zaberfeld



Grußwort des Bürgermeisters
Liebe Güglinger, verehrte Festgäste,
es ist wieder soweit: Das GÜGLINGER MAIEN-
FEST, das traditionell am Pfingstwochenende
stattfindet, steht ins Haus.
Die Vorboten flattern in Form der Maienfest-
wimpel in den Straßen und auf dem Festplatz
wird schon die ganze Woche emsig aufgebaut
und vorbereitet.
Ich möchte allen Mitwirkenden, Organisatoren,
Helfern, Gästen und Besuchern viel Spaß in die-
sen Tagen wünschen und natürlich auch genü-
gend Ausdauer, denn das Festangebot ist wieder
umfangreich.
Vom Auftakt am Freitagabend, über die offiziel-
le Eröffnung am Samstagabend mit dem Fass-
anstich bis zum Abschluss in der Nacht von
Montag auf Dienstag bietet sich wieder ein
breit gefächertes Programm.
So besteht die Gelegenheit für ein paar Stun-
den, einen Abend, vielleicht sogar mehrere Tage
aus dem gewohnten Arbeitsalltag herauszutre-
ten und sich in Geselligkeit zu vergnügen. Sei
es bei Gesprächen mit alten und neuen Bekann-
ten, bei den unterschiedlichen Konzerten der
Musikvereine und Bands, beim Tanzen und Fei-
ern, gemeinsamen Essen und Trinken oder beim
Schlendern über den Rummel.
Besuchen Sie auch den ökumenischen Famili-
engottesdienst im Festzelt, die Kinderspielwiese
und natürlich den Festzug am Pfingstmontag-
nachmittag durch die Stadtmitte. Unter dem
Motto „Visionen mit Millionen“ werden sicher-
lich wieder zahlreiche Gruppen mit toll gestal-
tetet Wägen durch die Innenstadt ziehen. Auch
den Seniorennachmittag am Samstagnachmit-
tag mit dem Seniorenorchester Heilbronn wird
es dank der guten Resonanz im letzten Jahr
wieder geben. Auf den krönenden Abschluss
kann man sich am Montagabend gegen 22.15
freuen, wenn das Brillant-Feuerwerk der Clee-
bronner Spezialisten den Nachthimmel er-
leuchten wird. Da ist für jeden etwas dabei!
Ich lade Sie alle herzlich ein, mitzufeiern beim
großen, traditionellen GÜGLINGER MAIENFEST
2015!
Ihr

Klaus Dieterich

nicht verhehlen: „Die Naturparkmärkte sind das
Ausrufezeichen im Bemühen des Naturparks
um Landschaftsschutz durch Landschaftsnut-
zung. Es ist sehr erfreulich, dass auch im west-
lichen Landkreis Heilbronn erstmals ein Natur-
parkmarkt stattfindet. Die Naturparkmärkte
sorgten nicht nur für die Vermarktung regiona-
ler Erzeugnisse sondern verstärkten auch die
Identifikation mit dem Naturpark: „Naturparke
wollen als Großschutzgebiete die Menschen
mitnehmen. Nicht nur als Besucher, sondern
auch als Bewohner und als Akteur“, so Felchle.
Erlebnisführungen mit den Naturparkfüh-
rern
„Die Nachtigall und der Wein“, Freitag, 29. Mai,
20.30 Uhr, Treffpunkt: Brackenheim. Parkplatz
am Sulzbachsee.

Bei einem Spaziergang hören Sie die wohltö-
nenden Gesänge der Nachtigallen, die in diesem
Tal jedes Jahr zu hören sind. Mit über 200 Stro-
phen ist die Nachtigall einer der besten Sänger
in der Vogelwelt. Hören sie die Geschichten, die
über diese Vögel geschrieben wurden. 
Dazu gibt es Proben der neuen leichten Som-
merweine aus der WG Brackenheim. Tel.
07046/4073176, E-Mail i.r.schopper@gmx.de
Vier Tage Bauernhof erleben in den Pfingst-
ferien (für Kinder von 6 – 10 Jahren)
Auf dem Betrieb der Familie Hering und ihren
Archehoftieren können Kinder mit Naturpark-
führerin, Bauernhofpädagogin und Hauswirt-
schaftsmeisterin Angelika Hering das Bauern-
hofleben live erleben.
Termine: Dienstag, 26. Mai – Freitag, 29. Mai,

in Zaberfeld täglich von 9 – 14 Uhr oder Mon-
tag, 1. Juni – Freitag, 5. Juni (ohne 4.06., Fron-
leichnam)
Bei verschiedenen Aktionen gibt es Einblicke in
typische Bauernhofarbeiten wie das Füttern der
Süddeutschen Kaltblutpferde, Hinterwälder
Kühe, Coburger Fuchsschafe oder Bentheimer
Schweine. Traktor fahren, aber auch Basteln,
Geschichten hören, Heuboden toben, tägliches
kochen und vieles mehr stehen auf dem Pro-
gramm. Dem Wetter entsprechende Kleidung
und festes Schuhwerk sind erforderlich, Ruck-
sack mit Vesper und Getränk für zwischendurch
mitbringen. Kosten 85,– € + 10,– € für Lebens-
mittel/Material. Begrenzte Teilnehmerzahl. 
Anmeldung bei Naturparkführerin Angelika 
Hering, Tel. 07046/7741, www.zaberwolke.de
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Amtliche Bekanntmachungen und Nachrichten

GÜGLINGEN

GÜGLINGER MAIENFEST 22. bis 25. MAI
Festwirt: 

Die Vereine der „Maienfest Güglingen – 
Gesellschaft bürgerlichen Rechts“

Freitag, 22. Mai
20.00 – 2.00 Uhr „Cocktails & Wein“ im Festzelt

Party-Nacht mit DJ Markus Schuppert
Pfingstsamstag, 23. Mai

14.30 – 17.00 Uhr Senioren-Nachmittag mit dem Seniorenorchester Heilbronn
19.00 Uhr Maienfest-Auftakt 2015 im Festzelt – Fassanstich
20.00 – 1.00 Uhr Unterhaltungs- und Tanzmusik im Festzelt mit der

„Happyness Brass Band“
Pfingstsonntag, 24. Mai

10.00 Uhr Weißwurst-Frühschoppen im Festzelt
11.00 – 14.00 Uhr Frühschoppen-Konzert mit dem Musikverein Cleebronn
11.00 – 15.00 Uhr Familienfreundliche Angebote im großen Festzelt
11.00 – 17.00 Uhr Trödelmarkt im Festgelände
14.00 – 17.00 Uhr Spiel- und Bastelstraße für Kinder

Bewirtung mit Kaffee und Kuchen
16.00 – 18.00 Uhr Unterhaltungsmusik mit dem Musikverein Güglingen
20.00 – 1.00 Uhr Unterhaltungsmusik im Festzelt mit den „Kraichgau Bengel“

Pfingstmontag, 25. Mai
6.00 Uhr Traditionelles Wecken in allen Stadtteilen durch die Musikvereine
10.00 Uhr Ökumenischer Familiengottesdienst der drei Kirchengemeinden im Festzelt

Evangelisch-methodistische Kirchengemeinde (Pastor Kietzke)
Mitwirkende: Posaunenbläser

10.30 Uhr Frühschoppenkonzert mit den Posaunenbläsern
13.00 Uhr Bewirtung in der „Herzogskelter“ mit Kaffee und Kuchen
13.30 Uhr Festzug „Visionen mit Millionen“
16.00 – 18.00 Uhr Unterhaltungsmusik im Festzelt mit dem MV Brackenheim
18.45 Uhr Gemeinsamer Marsch vom Festzelt zum Marktplatz
19.00 Uhr Schlussfeier unter der Marktplatzlinde mit Ansprachen

von Bürgermeister Klaus Dieterich und Diakon Forstner
begleitet vom Musikverein Güglingen und vom „Liederkranz“ Güglingen

19.00 – 22.00 Uhr Unterhaltungsmusik zum Festausklang
von und mit der Werkskapelle Layher

gegen 22.15 Uhr Brillant-Feuerwerk zum Abschluss

Disco-Zelt am Samstag und Sonntag am Festplatz Weinsteige
Samstag, 23. Mai, ab 21.00 Uhr
Sonntag, 24. Mai, ab 21.00 Uhr die heißesten Hits

Vergnügungspark von Freitag bis Montag
Freitag, 22. Mai, ab 16:00 Uhr
Samstag, 23. Mai, von 14.00 bis 1.00 Uhr
Sonntag, 24. Mai, von 11.00 bis 1.00 Uhr
Montag, 25. Mai, von 11.00 bis 22.00 Uhr



Maienfest 2015

Man sieht es an den Wimpeln, am Wochenende
ist Maienfest in Güglingen. Auf der Titelseite
haben Sie auch schon die wichtigsten Informa-
tionen dazu bekommen. Das Programm mit
Uhrzeiten finden Sie nun hier im Innenteil.
Maienkönigin in diesem Jahr von der KKS
Eileen Frank ist die Maienkönigin in diesem Jahr
und wird von insgesamt sechs Hofdamen be-
gleitet: Sarah Digel, Laura Ament, Sarah Plank,
Victoria Pessica, Simge Karakaya und Paula
Heubach. Alle Schülerinnen besuchen die Ka-
tharina-Kepler-Schule in Güglingen.
Festzugstrecke frei halten 
Die Anwohner in der Oskar-Volk-Straße, der
Kleingartacher, Maulbronner-, West-, Wilhelm-
Eibensbacher-, Garten-, Linden-, Heilbronner 
und Marktstraße werden am Pfingstmontag ge-
beten, ihre Fahrzeuge nicht behindernd im Stra-
ßenraum zu parken.
Ortsdurchfahrt gesperrt
Wegen des Festzuges am Pfingstmontag muss
die Ortsdurchfahrt von Güglingen am 25. Mai
in der Zeit von 13.15 bis 16.00 Uhr für den
Durchgangsverkehr gesperrt werden. Die über-
örtliche Umleitungsstrecke ist ausgeschildert.
Auch bei dem „kleinen“ Festzug“, der um 18.45
Uhr vom Festgelände zur Marktplatzlinde am
Rathaus führt, muss in der Zeit bis 19.30 Uhr
mit Verkehrsbehinderungen gerechnet werden.

Der 1. Abschlag für den 
Wasserzins 2015 ist am
31.05.2015 zur Zahlung fällig
Die Höhe der zu leistenden Vorauszahlungen ist
am linken unteren Teil der Wasserrechnung
2014 enthalten, die Ihnen im Februar 2015 zu-
gestellt wurde.
Separate Rechnungen werden für die Abschläge
nicht zugestellt.
Bitte denken Sie bei Ihren Überweisungen an
die Angabe des richtigen Buchungszeichens. Es
beginnt immer mit 5.8888 …
Bei Wasserkunden die uns eine Abbuchungser-
mächtigung erteilt haben, wird die 1. Ab-
schlagsrate zum Fälligkeitstermin abgebucht. 
Sollten Unklarheiten zur Abschlagszahlung be-
stehen, wenden Sie sich bitte an die Stadtver-
waltung Güglingen, Frau Mann, Telefon
07135/108-58.
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Stadt Güglingen, Landkreis Heilbronn Gutachterausschuss
ermittelte Bodenrichtwerte für 2013 und 2014

Der Gutachterausschuss Güglingen hat in seiner Sitzung am 12.05.2015 entsprechend dem gesetzli-
chen Auftrag nach dem Baugesetzbuch (BauGB) die Richtwerte auf Jahresende 2013 und 2014 fest-
gestellt.
Richtwerte sind durchschnittliche Lagewerte für unbebaute Grundstücke eines Gebietes, für die im
Wesentlichen gleichartige Nutzungs- und Wertverhältnisse vorliegen. Sie werden für die drei Entwick-
lungsstufen des Baulandes, Bauerwartungslandes, Rohbauland und baureifes Land sowie für land-
und fortwirtschaftlich oder gärtnerisch genutzte Grundstücke ohne Baulandqualität.
Bauerwartungsland sind Grundstücke, die im Flächennutzungsplan als Bauland ausgewiesen sind.
Grundstücke, für die zwar ein Bebauungsplan aufgestellt ist, die aber noch nicht ausreichend erschlos-
sen sind, stellen so genanntes Rohbauland dar. Grundstücke, für die ein rechtskräftiger Bebauungsplan
besteht, und die ausreichend erschlossen sind, gelten als baureifes Land.
Mit der Richtwertermittlung soll der interessierten Öffentlichkeit ein Überblick über die Verhältnisse
auf dem Baulandmarkt vermittelt werden. Bei der Ermittlung wurde von Werten ausgegangen, die
letztmals auf 31.12.2012 festgestellt wurden. Änderungen wurden dann vorgenommen, wenn sich
aus den im Laufe der Jahre 2013/2014 geschlossenen Kaufverträgen ein anderer Preisspiegel ergab.
In der nachstehenden Aufstellung sind die ermittelten Werte in Euro pro qm angegeben. Sofern in den
einzelnen Ortsteilen für eine bestimmte Baulandqualität kein Richtwert ermittelt wurde, ist dies darauf
zurückzuführen, dass hierfür keine oder nicht genügend Verträge vorlagen, aus denen eine zuverlässige
Aussage hergeleitet werden konnte.
Ermittelte Richtwerte für die Jahre 2013 und 2014:
Ortsteil: Baureifes Land Rohbauland Bauerwartungsland

einschl. Erschließ- ohne Erschließ- pro qm EURO
ungskosten ungskosten
pro qm EURO pro qm EURO

Güglingen
a) Wohnbaufläche 
Zone1 – Wohngebiet 
Reisenberg-Nord € 210,— 
Zone 2 – Wohngebiete
Herrenäcker, nördlich der Oskar-Volk-
Straße und Rötschle € 200,— 
Zone 3 –Wohngebiet
Orchideenweg € 150,— 
Zone 4 – Ortskern/Sanierungsgebiet € 140,— 
Zone 5 – Wohngebiet Heigelinsmühle € 180,— 
Zone 6 – Wohngebiet Sonnenrain € 170,— 
Zone 7 – Wohngebiet Hintere Wiesen € 205,— 
b) Gewerbliche Fläche 
Gewerbegebiete Ochsenwiesen
– Steinäcker und Mittleres Tal
Burgweg, Lüssen € 70,— € 20,— 
Frauenzimmern
a) Wohnbaufläche 
Zone 1 – Wohngebiet Gässle € 170,— 
Zone 2 – Wohngebiete
Hinter der Kirche /Riedfurt-Himmelreich € 175,—
Zone 3 – Ortskern € 120,— 
b) Gewerbliche Fläche 
Zone 1 – Schleifweg € 60,— 
Zone 2 – Langwiesen € 45,— 
Eibensbach
a) Wohnbaufläche 
Zone 1 – Wohngebiete € 155,— 
Zone 2 – Ortskern € 105,— 
b) Gewerbegebiet € 37,— 
Sonstige Bodenrichtwerte
a) Weinberge ohne Rebanlage Zone 1 – 10,— €/qm

Zone 2 -7,— €/qm
Zone 3 – 6,— €/qm

b) landwirtschaftliche Fläche/Acker 2,20 €/qm
c) Grünland ohne Baumbestand 1,— €/qm
d) Gartenhausgebiet 5,— €/qm
e) Waldfläche (ohne Bäume) 0,10 €/qm
f) Aussiedlerhöfe/Betriebswohnung/
Wohnteil Land- und Forstwirtschaft
Bebaute Grundfläche nach § 167
Bewertungsgesetz 18,— €/qm Kirschenhof/ Heuchelberg

25,— €/qm alle anderen ortsnahen Höfe 
Die ermittelten Bodenrichtwerte werden hiermit gem. § 196 b Abs. 3 BauGB öffentlich bekannt gemacht.
In die Richtwertliste, die bei der Geschäftsstelle des Gutachterausschusses (Bürgermeisteramt Güglingen,
Zimmer Nr. 109) ausliegt, kann jedermann Einsicht nehmen bzw. Auskunft erlangen.
Güglingen, den 22.05.2015
gez. Stöhr-Klein
Geschäftsstelle des Gutachterausschusses



Blick hinter die Kulissen – wer
macht was im Rathaus?
Das Ordnungsamt
Das Ordnungsamt ist in Güglingen dem Haupt-
amt zugeordnet und ist eine Organisationsein-
heit der Verwaltung. Die Leiterin ist Isabel
Kuhnle, die gleichzeitig die Stellvertreterin der
Hauptamtsleiterin ist.

Die klassische Aufgabe des Ordnungsamtes ist
die Abwehr von Gefahren für die öffentliche Si-
cherheit oder Ordnung. Daher ist Kuhnle für den
städtischen Vollzugsdienst zuständig.
Das Amt nimmt aber auch noch ganz andere
Aufgaben wahr, die in jeder Gemeinde verschie-
den sind und hier für Güglingen kurz vorgestellt
werden.
Neben dem Vollzugsdienst ist das Bestattungs-
wesen im Ordnungsamt angesiedelt. Auch die
Verwaltungsaufgaben, die die Feuerwehr be-
treffen fallen in Kuhnles Aufgabenbereich.
Dazu gehören beispielsweise die Berichte und
Abrechnungen der Einsätze.
Sie ist zudem zuständig für die Organisation der
Kinderferienwoche, die jedes Jahr im Sommer
angeboten wird. In Kooperation mit dem Part-
nerschaftsverein gehört auch die Pflege der
Städtepartnerschaften mit Auneau und Dorking
etwa durch Austauschveranstaltungen und
Gastbesuche zu Kuhnles Aufgaben. Schließlich
organisiert sie die in der Kommune anstehen-
den Wahlen.
Kontakt Isabel Kuhnle:
Rathaus, Zimmer 7, Erdgeschoss
Telefon: 07135/10837
E-Mail: isabel.kuhnle@gueglingen.de

Reinigungskraft gesucht
Die Stadt Güglingen sucht ab 1. Oktober
eine Reinigungskraft für städtische Ge-
bäude in Teilzeit.
Des Weiteren sucht die Stadt Güglingen
Reinigungskräfte als Aushilfen/Vertre-
tung auf Minijob-Basis.
Sie möchten sich bewerben?
Dann wenden Sie sich bitte an Frau Sandra
Koch, Telefon 07135/108-30, Mail:
sandra.koch@gueglingen.de

Aushilfe für Freibad gesucht
Für das städtische Freibad suchen wir Aus-
hilfen für die Kasse. Die Bezahlung erfolgt
auf Stundenbasis.
Sie sind mindestens 16 Jahre alt und haben
Interesse?
Dann melden Sie sich bitte telefonisch bei
der Stadtverwaltung Güglingen, Telefon
07135/108-56.

Mädchen AG in Tripsdrill

Vergangene Woche Mittwoch besuchte die
Mädchen AG des Jugendzentrums zusammen
mit der FSJ-Kraft Claudia Löffler Tripsdrill.
Die Mädchen AG organisiert Freizeitangebote
für Mädchen. Diese finden einmal wöchentlich
statt. Gemeinsam mit den Besucherinnen ist die
FSJ-Kraft Claudia Löffler zuständig für die Pro-
grammplanung. Zu den bisherigen Aktivitäten
der aktuellen Mädchen AG zählen kreative An-
gebote, Ausflüge, Kochaktionen sowie die Ge-
staltung des Mädchenzimmers.
Das nächste Treffen findet nach den Pfingst-
ferien (Mittwoch, 10. Juni 2015, 14 - 17 Uhr)
wieder wie gewohnt im Jugendzetrum statt.

Pfingstferien in der Medio-
thek
Die Mediothek hat von 26. Mai
bis zum 6. Juni geschlossen.
Morgen, am Pfingstsamstag
besteht noch einmal Gelegen-

heit, sich für die Ferientage mit Lese- und Hör-
stoff zu versorgen. Am Dienstag, 9. Juni, sind wir
wieder da in alter Frische mit neuen Angeboten.

Heute, Freitag, 22. Mai:
Noch einmal – Theater auf dem Tisch
Um 17.15 Uhr macht Petra Metsch noch einmal
eine Tischtheatervorstellung ehe es in die Ferien
geht. Gezeigt wird das Bilderbuch „Die Ande-
ren“. Und darum geht’s: „Die sind blöd“, sagen
die Hausschweine. „Bestimmt sind die doof“, den-
ken die Wildschweine. Um zu klären, wer die bes-
seren Schweine sind, tragen sie einen Wettkampf
aus. Doch mitten im Matschepampehüpfen bricht
ein Gewitter über sie herein und schnell wird klar,
wer die überlegenen Schweine sind ….
Die Geschichte, im Stil des Kamishibai-Tisch-Er-
zähltheaters erzählt, spricht alle Kinder ab 5 Jahre
an. 50 Cent je Teilnehmer. Anmeldung ist nicht
erforderlich. Kommen und hören und staunen.
Weitere Sommertermine:
Am Mittwoch, 24. Juni heißt es wieder „Lite-
rarischer Spaziergang“. In diesem Jahr ist der
Streifzug durch die sommerliche Natur und Li-
teratur Bestandteil der Veranstaltungsreihe der
Kulturregion Heilbronn. „Unsere Wegenetze –
Routen des Lebens“. Der bewährte Gerald Friese

Jugendzentrum
Güglingen

MEDIOTHEK
GÜGLINGEN

wird sich diesem assoziationsreichen Thema
widmen und nimmt uns um 18.00 Uhr mit zur
Literarischen Wanderung auf dem Rennweg des
Strombergs. Eintritt: 6 EUR
Am Freitag, 26. Juni, 17.15 Uhr, das letzte Mal
vor der Sommerpause „Theater auf dem Tisch“
mit dem Bilderbuch „Prinz Seltsam“. Am Mon-
tag, 29. Juni, startet der „Fliegende Teppich“
für Bilderbuch- und Bastelfreunde ab 5 Jahre
und dann am Montag, 6. Juli, treffen sich um
15 Uhr Bastelfreunde ab der 2. Klasse bei Heike
Schmid zum Sommerbasteln.
Comics – Welt aus Strichen
Ehemals waren Sie verpönt und Pädagogen wie
Eltern machten sich ernsthaft Sorgen, wenn die
Kinder in der Welt der Bilderromane versanken.
Heute weiß man, dass diese Kunstform, die oft
mir nur wenigen Strichen eine Welt erschaffen
kann, alles andere als lesefeindlich ist. Ganz im
Gegenteil! Seit ein paar Jahren erfreut sich der
Comicroman großer Beliebtheit. An vorderster
Stelle ist da Gregs Tagebuch zu nennen, das
einen wahren Lesehype auch bei sonst eher le-
sefernen Jungs ausgelöst hat. Kaum ein cooler
Nichtleser, der nicht nach den neuesten Aben-
teuern von Greg fragt. In der Zwischenzeit gibt
es viele weitere Reihen, die die Idee, Text und
Zeichnung miteinander zu verbinden, aufgrei-
fen und damit viele neue Leser gewinnen. In
diesen Comicromanen sind die Bilder nicht nur
Illustration, sondern Bestandteil des laufenden
Textes – mit Sprechblasen, wie wir es aus den
Comics von Asterix und Co. kennen.
In vielen Lesern dieser Comic-Romane schlum-
mern unbekannte Zeichentalente. Wer möchte
nicht auch malen wie Greg.
Deshalb hat die Mediothek für alle Fans von
Greg im Juli ein tolles Angebot. Unter dem Titel
„Zeichnen lernen wie Greg!“ hält die Berliner
Illustratorin Charlotte Hoffmann in der Medio-
thek einen Zeichenworkshop. Sie kommt am
Donnerstag, 30. Juli, nachmittags, von 14.30 bis
16 Uhr, in die Mediothek – die Schule ist gerade
um, Ferien haben kaum begonnen. Unter ihrer
Anleitung lernen die Teilnehmer im Greg-Zei-
chenkurs Schritt für Schritt wie man die Haupt-
figur aus Jeff Kinneys Comic-Roman illustriert
und wie sie ihre liebenswerten Helden aus den
Büchern zum Leben zu erwecken.

Der kurzweilige Nachmittag für Greg- und Zei-
chenfans dauert rund 90 Minuten. Alle Mate-
rialien werden bereitgestellt. Angesprochen
sind alle Freunde des Zeichnens und natürlich
von Greg. Für Kinder und Jugendliche von 8 bis
12 Jahren. Kosten: 4 EUR. Anmeldung schon
jetzt in der Mediothek.
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Dienstagstreff
Zum fröhlichen Beisammensein laden wir Sie
jeden Dienstag ab 14:30 Uhr in den Pavillon der
betreuten Altenwohnungen Weinsteige 4, Gar-
tacher Hof, recht herzlich ein.
Bei Kaffee, Kuchen und einem interessanten
Programm mit Musik, Geschichten, Singen und
Lachen, können Sie getrost den Alltag zu Hause
lassen.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen. Ansprechpart-
ner: Doris Pfeffer, Tel. 16421.
Nächster Treff: Am Samstag, 23.05.2015,
14:30 Uhr, gehen wir gemeinsam auf’s Maien-
fest zum Seniorennachmittag. Herzliche Einla-
dung! Frohe Pfingstfeiertage wünscht das
Dienstagstreffteam. 
Nächster Dienstagstreff: 02.06.2015, Veeh-
Harfenspiel Mittwoch, 27.05.2015, 9:00 Uhr.

25.000ster Besucher begrüßt
Nein, es war nicht die „Versteckte Kamera“ mit
im Spiel, wie die beiden völlig Überraschten zu-
nächst spontan vermuteten – in der Tat konnten
am Vatertag kurz vor 13 Uhr die Besucher Nr.
24.999 und 25.000 von Museumsleiter Enrico
De Gennaro willkommen geheißen werden: Das
Ehepaar Elischer aus Rastatt-Wintersdorf
konnte sich über zwei Gutscheine für eine Kul-
turveranstaltung nach Wahl in der „Herzogskel-
ter“ und zwei verschiedene Flaschen des Muse-
umsweins der WG Cleebronn-Güglingen
freuen.

Wie die Elischers berichteten, pflegen sie sich
gerne im Internet zu informieren und steuern
daraufhin gezielt größere und kleinere Sehens-
würdigkeiten und Museen in Baden-Württem-
berg an. Auch seien die Kulturbegeisterten In-
haber der „Schlosscard“ der Staatlichen
Schlösser und Gärten Baden-Württemberg und
schwärmten von ihren Besuchen beispielsweise
in Maulbronn, Weikersheim, Schwetzingen oder
Ludwigsburg. Bei seinen Touren lege das Ehe-
paar üblicherweise auch Anfahrtswege von 100
oder gar 150 Kilometern zurück – damit können
die Jubiläums-Besucher recht gut zum typi-
schen Besucherklientel des Römermuseums ge-
rechnet werden: Ein in hohem Maße kultur-
affines, teils überregionales Publikum, das ganz

PAVILLON
Gartacher Hof

gezielt selbst weite Wege auf sich nimmt, was
sich auch in der Herkunft anderer Besucher am
selben Tag zeigte, die beispielsweise aus Bens-
heim an der Bergstraße oder Straßburg eigens
den Weg nach Güglingen fanden.
Nach dem Besuch des Römermuseums und der
Archäologischen Freilichtanlage plante das
Ehepaar Elischer noch, den Stausee Ehmetsklin-
ge zu erkunden und freute sich schon auf ein
Wiederkommen anlässlich des Besuchs einer
„Herzogskelter“-Vorstellung.
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Bitte vormerken!
Am 5. Juni ist das Mobile Kino wieder zu Gast
in der Herzogskelter
15 Uhr: Home – ein spektakulärer Trip
17 Uhr: Der Nanny
20 Uhr: Best Exotic Marigold Hotel 2
Ausführliche Informationen unter www.gue-
glingen.de

Amtliche Bekanntmachungen und Nachrichten

PFAFFENHOFEN
Bei Abbuchern wird die Steuerschuld bei Fällig-
keit abgebucht.
Barzahler werden gebeten die Steuerschuld ter-
mingerecht unter Angabe des Buchungszei-
chens zu überweisen. 
Falls die Zahlungstermine nicht eingehalten
werden, müssen im Verzugsfall Säumniszu-
schläge und Mahngebühren festgesetzt wer-
den.
Zahlungen können auf folgende Konten der Ge-
meindekasse Pfaffenhofen vorgenommen wer-
den:
Volksbank Brackenheim (BLZ 62091400) 
Kto. Nr. 10073000
IBAN: DE03 6209 1400 0010 0730 00
BIC: GENODES1VBR
Kreissparkasse Heilbronn (BLZ 62050000) 
Kto. Nr. 005782079
IBAN: DE93 6205 0000 0005 7820 79
BIC: HEISDE66XXX
VR Bank Stromberg-Neckar (BLZ 60491430)
Kto. Nr. 462867005
IBAN DE56 6049 1430 0462 8670 05
BIC: GENODES1VBB
Abbuchungsermächtigungen können jederzeit
beantragt werden.
Grundsteuerpflichtige, die noch keine Jahres-
zahler sind und es im Jahre 2016 gerne sein
möchten, können bis Ende November 2015
schriftlich einen entsprechenden Antrag stel-
len. 
Anträge, die nach diesem Termin gestellt wer-
den, können erst wieder für das Jahr 2017 be-
rücksichtigt werden.
Für Rückfragen bei der Grundsteuer wenden
Sie bitte sich an das Bürgermeisteramt Pfaffen-
hofen, Zimmer 1, Frau Schaber, Telefon
07046/9620-22 oder per E-Mail sandra.scha-
ber@pfaffenhofen-wuertt.de bei der Gewer-
besteuer; Zimmer Nr. 2, Herr Schuh, Telefon
07046/9620-23 oder per E-Mail
frieder.schuh@pfaffenhofen-wuertt.de.

Sammelstelle für das 
Tafelmobil Zabergäu

Lebensmittelspender
gesucht
Seit über fünf Jahren
gibt es das Tafelmobil,
das von 26 Ehrenamt

lichen unter Leitung von Alfred Röther, Rolf
Schreck und Günter Thiel immer freitags in Bra-
ckenheim und Güglingen Station macht. Dort
können Menschen mit Berechtigungskarte kos-
tengünstig einkaufen. Ziel der Tafelarbeit ist es,
einen Beitrag gegen die Lebensmittelvernich-
tung zu leisten und Menschen, die am Existenz-
minimum leben, eine ganz konkrete Hilfe im
Alltag zu geben. Da die Nachfrage sehr oft
höher ist als das Angebot, werden dringend Le-
bensmittelspenden gesucht.
Eine der Sammelstellen für das Tafelmobil
befindet sich im Rathaus Pfaffenhofen. 
Hier können ganzjährig haltbare Lebensmittel
wie Nudeln, Kartoffeln, Reis, Mehl, Zucker, Salz,
Marmelade, Gemüse und Obst in Konserven,
Kaffee, Kakao, Milch, Zwiebeln, etc. abgegeben
werden.
Öffnungszeiten: Montag bis Donnerstag von
8.00 – 12.00 von 13.00 bis 16.00 Uhr, dienstags
14.00 – 18.00 Uhr und Freitag, 8.00 - 12.00 Uhr.
Wenn Sie Fragen haben, können Sie sich gerne
an die Diakonische Bezirksstelle Brackenheim,
Tel. 07135/9884-0 oder ans Rathaus Pfaffen-
hofen, Tel. 07046/9620-11 wenden.
Vielen Dank schon jetzt für Ihre Spenden!!

Grund- und Gewerbesteuer
war fällig
Am 15. Mai 2015 war bei der Grund- und Ge-
werbesteuer die 2. Vorauszahlungsrate zur Zah-
lung fällig.
Die Höhe der Steuerschuld ergibt sich aus den
letzten Steuerbescheiden.

KIRCHLICHE NACHRICHTEN Predigttext: Johannes 14,23-27

Wochenspruch: Es soll nicht durch Heer oder Kraft, sondern durch meinen Geist geschehen,
spricht der HERR Zebaot. Sacharja 4,6

Wochenlied: „Komm, Heiliger Geist, Herre Gott“ (125 EG)

Autowaschaktion am Samstag, 23.05.2014 –
Wash my Heilixblechle – Der Jugendtreff Pri-
meTime der katholischen Seelsorgeeinheit Za-

Allg. kirchliche Nachrichten bergäu bietet in Kooperation mit dem Autohaus
Bechtel in Brackenheim-Dürrenzimmern eine
Autowasch-Aktion an. Ab 10 Uhr wird Ihr Auto
außen (6 €) und innen (gegen eine Spende) ge-
reinigt. Wir putzen Ihr Auto – Sie trinken Kaffee.



Orgelkonzert am Pfingstsonntag in St. Ulrich,
Stockheim
Herzliche Einladung zum Orgelkonzert am
Pfingstsonntag, 24.05.2015, um 18 Uhr in St.
Ulrich, Stockheim. Unter dem Motto „Orgelpop“
präsentiert Sebastian Heeß Hits der Popmusik
von „Viva la Vida“ über „Ist’s my life“ bis „Auf
uns“. 
Weitere Informationen unter: www.organ-fla-
vour.de. Der Eintritt ist frei – Spenden erbeten.

Samstag, 23. Mai
11:00 Uhr Festgottesdienst zur Feier der gol-

denen Hochzeit von Helmut und
Traute Wagenhals

Sonntag, 24. Mai, Pfingstfest
9:30 Uhr Gottesdienst (R. Kern) Wir feiern

die Heilige Taufe von Maximilian
Alber, Yunalesca Gretschmann
und Marla Wasiluk. Das Opfer
geben wir für aktuelle Notstände.

Die Kinderkirche hat Ferien.
Montag, 25. Mai, Pfingstmontag
10:00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst

(Forstner, Kietzke, Kern) im Fest-
zelt mit dem Posaunenchor. Das
Opfer geben wir für das Kinder-
werk Lima

Mittwoch, 27. Mai
16:00 – offene Sprechstunde der Lebens-
18:00 Uhr und Sozialberatung im Familien-

zentrum, Frau Stroppel, Tel. 07135/
9884-0 und 01573 6624043 (wäh-
rend der Sprechzeiten)

Donnerstag, 28. Mai
20:00 Uhr Posaunenchor
Informationen über Kinder- und Jugend-
gruppen finden Sie unter EJG
Anmeldung der neuen Konfirmanden für
2016
9. Juni, 20:00 Uhr: Elternabend zur Anmeldung
der neuen Konfirmanden, Gemeindehaus, nicht
in der Kirche! Bitte bringen Sie Ihr Stammbuch
mit der Geburts- und Taufurkunde Ihres Kindes
mit, sowie 80 € (für Freizeit, Ansteckblume, Un-
terrichtmaterial, evtl. Ausflug).
10. Juni, erster Konfirmandennachmittag für
die Jugendlichen im Gemeindehaus.
14. Juni, 9:30 Uhr Vorstellung der Konfirman-
den im Gottesdienst
17. und 24. April 2016 Konfirmationen 
Urlaub im Pfarramt
Pfarrer Ruth und Dieter Kern haben vom 26. Mai
bis 7. Juni Urlaub. Die Kasualvertretung hat vom
26. – 31. Mai Pfarrerin Müller-Büchele aus
Frauenzimmern, Tel. 07135/5371 und vom 1. bis
7. Juni Pfarrer Wendnagel aus Pfaffenhofen, Tel.
07046/2103.
Das Pfarrbüro (Frau Scheid) ist jeweils diens-
tags, mittwochs und freitags von 9:00 bis 11:30
Uhr besetzt.

Evangelische Kirche Güglingen
Pfarrerin Ruth Kern und Pfarrer Dieter Kern
Kirchgasse 6, Tel. (07135) 960442, Fax (07135) 960443
E-Mail: evkirchegueglingen@gmx.de
Internet: http://www.kirche-gueglingen.de

Telefonseelsorge Heilbronn
(08 00) 1 11 01 11

Jeden Tag und im Notfall auch nachts
für Sie zu sprechen.

Pfingstsonntag, 24. Mai
9.00 Uhr Eucharistie, Michaelsberg und

Stockheim
10.30 Uhr Eucharistie mit Taufe, Bracken-

heim
10.30 Uhr Eucharistie, Güglingen
Pfingstmontag, 25. Mai
10.00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst, Güg-

lingen
10.30 Uhr Eucharistie, Stockheim
11.00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst, Mi-

chaelsberg
Dienstag, 26. Mai
19.00 Uhr Eucharistie, Stockheim
Mittwoch, 27. Mai
19.00 Uhr Eucharistie, Güglingen
Donnerstag, 28. Mai
19.00 Uhr Eucharistie, Brackenheim
Freitag, 29. Mai
19.00 Uhr Eucharistie, Michaelsberg
Samstag, 30. Mai
19.00 Uhr Eucharistie zum Sonntag, Bra-

ckenheim
Sonntag, 31. Mai
9.00 Uhr Eucharistie, Michaelsberg – ent-

fällt
10.30 Uhr Eucharistie zum Patrozinium,

Güglingen
17.00 Uhr Maiandacht, Michaelsberg
Güglingen Patrozinium
Wie jedes Jahr am Dreifaltigkeitssonntag be-
geht die Güglinger Gemeinde ihr Patrozinium
mit einem Gemeindefest. 
Nach dem 10.30 Uhr-Gottesdienst sind alle
herzlich eingeladen zum Verweilen und zu
gutem Essen, zu Austausch und Begegnung – je
nach Wetter drinnen oder draußen vor der Kir-
che. Wir freuen uns über viele Besucher! 
Aufruf zu Blumenspenden
Für den Blumenteppich an Fronleichnam auf
dem Michaelsberg bitten wir dringend um Blu-
menspenden aller Art. 
Die Blumen können am Montag, 01.06., von 18
– 20 Uhr und am Dienstagvormittag, 02.06., bei
Familie Wöhr, Schützenstr. 19 in Cleebronn ab-
gegeben werden.

Herzlich willkommen zu unseren Veranstal-
tungen!
Samstag, 23. Mai
18:00 Uhr Bezirks-Teeniekreis in Botenheim
19:30 Uhr Bezirks-Jugendkreis in Boten-

heim
Sonntag, 24. Mai
09:05 Uhr Gebetstreff

Katholische Kirche Güglingen
Wir sind für Sie da:
Pfarrer Oliver Westerhold, Tel. 07135/5304, 
oliver.westerhold@drs.de; 
Jugendpfarrer Stefan Fischer, Tel. 07135/980731,
stefan.fischer@drs.de;
Vikar Andreas Braun, Tel. 07135/9362046;
Diakon Willi Forstner, Tel. 07135/932668,
willi.forstner@t-online.de;
Diakon Hans Gronover, Tel. 07135/9361136;
Kath. Pfarramt Heilige Dreifaltigkeit, Tel. 07135/98080,
HIDreifaltigkeit.Gueglingen@drs.de;
Öffnungszeiten: Mi., 17–19 Uhr, Fr., 15 –17 Uhr
Unsere Homepage: kath-kirche-zabergaeu.de

Evang.-meth. Kirche Güglingen
Pastor Uwe Kietzke, Stockheimer Str. 23,
Tel. (07135) 6615, Fax (07135) 16303
E-Mail: gueglingen@emk.de 
Internet: www.emk.de/gueglingen
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09:30 Uhr Gottesdienst an Pfingsten, Klein-
kinderbetreuung von 0 – 6 Jahre,
Kindergottesdienst Jesus’ Kids
Club Junior (7 – 10 Jahre) und
Jesus’ Kids Club (11 – 14 Jahre).
Anschließend laden wir recht
herzlich zum Kirchenkaffee ein.

19:00 Uhr Jugendhauskreis (Ort nach Ab-
sprache). Info-Tel.: Jochen Türk,
07143/23061

20:00 Uhr Hauskreis bei Familie Stefan
Weber

Montag, 25. Mai
Pause mit „Steh auf – lebe!“ bei der EFG Bra-
ckenheim (Baptisten), St.-Johannis-Straße 11,
Brackenheim (Info-Tel.: 07135/9318612). Es
geht weiter am:
8. Juni: Die Sünde
15. Juni: Der Tod
22. Juni: Die Auferstehung
29. Juni: Der Glaube
6. Juli: Christsein im Alltag
Dienstag, 26. Mai
14:30 Uhr Seniorentreff 120 in Botenheim
Mittwoch, 27. Mai
19:30 Uhr Bibelgesprächskreis
Sonntag, 31. Mai
09:05 Uhr Gebetskreis
09:30 Uhr Gottesdienst, Kinderkirche von

0 – 6 Jahre, Jesus’ Kids Club Junior
(7 – 10 Jahre) und Jesus’ Kids Club
(11 – 14 Jahre). Anschließend
laden wir recht herzlich zum Kir-
chenkaffee ein.

Gottesdienste und Veranstaltungen
Sonntag, 24. Mai
7:27 Uhr Kirchenrundfunksendung auf

SWR1
10:00 Uhr Gottesdienst mit Stammapostel

Schneider, weltweite Übertra-
gung aus Sambia in Güglingen

Dienstag, 26. Mai
20:00 Uhr Chorprobe in Güglingen
20:00 Uhr Jugendzusammenkunft an den

bekannten Orten
Mittwoch, 27. Mai
20:00 Uhr Gottesdienst in Güglingen

Sonntag, 24. Mai – Pfingstsonntag
9.20 Uhr Gottesdienst in der Marienkirche

mit Pfarrerin Leonie Müller-Bü-
chele

Montag, 25. Mai – Pfingstmontag
10.00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst im

Festzelt des Maienfests in Güglin-
gen

Vorschau:
Sonntag, 31. Mai
9.20 Uhr Gottesdienst in der Marienkirche

mit Pfarrerin i. R. Herta Lörincz

Neuapostol. Kirche Güglingen
Schillerstraße 6, Telefon (07143) 32488

Evangelische Kirche Eibensbach
Pfarrerin Leonie Müller-Büchele 
Torstraße 6, Tel.: 07135/5371, Fax 07135/961219
E-Mail: Pfarramt.Frauenzimmern-Eibensbach@elkw.de
Internet: http://kirche-eibensbach.de

Altpapier ist Rohstoff



Sonntag, 7. Juni
11.00 Uhr Kirche im Grünen auf dem Rei-

senberg mit Pfarrer i. R. Hermann
Aichele-Tesch, unter Mitwirkung
des Gesangvereins Liederkranz
Frauenzimmern und des Posau-
nenchors Neipperg.

Die Bewirtung im Anschluss an den Gottes-
dienst übernimmt die evang. Kirchengemeinde
Frauenzimmern
Wer gerne einen Kuchen spenden möchte,
setzt sich bitte direkt mit Herrn Tim Kreutter,
Telefon 3451, in Verbindung.

Vom 17. bis 19. Juli 2015 findet wieder unser
Kurzzeltlager für Kinder (1. Klasse bis 12
Jahre) in Eibensbach statt. Infos und Anmelde-
formulare gibt es im Pfarramt Frauenzimmern-
Eibensbach, Torstr. 6, Frauenzimmern, Tel.
07135/5371.
Hinweis:
Das Sekretariat ist ab 1. Mai 2015 dienstags und
donnerstags von 10.00 – 12.00 Uhr besetzt.

Sonntag, 24. Mai – Pfingstsonntag
10.30 Uhr Gottesdienst in der Martinskirche

mit Pfarrerin Leonie Müller-Bü-
chele

Montag, 25. Mai – Pfingstmontag
10.00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst im Fest-

zelt des Maienfests in Güglingen
Vorschau:
Samstag, 30. Mai
13.00 Uhr Trauung Matthias und Claudia

Reichert, geb. Schilling mit Taufe
von Alena Mia Bella Reichert in
der Martinskirche

Sonntag, 31. Mai
10.30 Uhr Gottesdienst in der Martinskirche

mit Pfarrerin i. R. Herta Lörincz

Freitag, 22. Mai
17.30 Uhr Jungbläser: Klettern im Kletter-

turm in Zaberfeld

Evangelische Kirchengemeinden 
Eibensbach und Frauenzimmern

Evang. Kirche Frauenzimmern
Pfarrerin Leonie Müller-Büchele 
Torstraße 6, Tel.: 07135/5371, Fax 07135/961219
E-Mail: Pfarramt.Frauenzimmern-Eibensbach@elkw.de
Internet: http://kirche-frauenzimmern.de

Evangelische Kirche Pfaffenhofen
Pfarrer Johannes Wendnagel, Pfarrgasse 6,
Tel. (07046) 2103, Fax (07046) 930238
Internet: http://www.kirchenbezirk-brackenheim.de/
website/gemeinden/pfaffenhofen

Wir treffen uns direkt in Zaberfeld
beim Freizeitheim des ejw Bra-
ckenheim

19.40 Uhr FrauenTreff: Treffpunkt zur Ab-
fahrt am Gemeindehaus, zum
Sing&Pray Gottesdienst in Clee-
bronn

20.00 Uhr Posaunenchor
Sonntag, 24. Mai – Pfingstsonntag
10.30 Uhr Festgottesdienst mit dem Kir-

chenchor und Abendmahl
10.30 Uhr Kinderkirche
Montag, 25. Mai 
9.30 Uhr gemeinsamer Gottesdienst in

Weiler mit Pfarrerin Watermann 
Dienstag, 26. Mai
9.30 Uhr Krabbelgruppe (Infos bei Tina

Asser, Tel. 07046/930472)
Ab 12 Uhr Mittagstisch im Gemeindehaus –

es gibt Suppe, Sahnegeschnetzel-
tes mit Reis und Blattsalat, Dessert

18.00 Uhr Bastelkreis
Mittwoch, 27. Mai
20.00 Uhr Offener Hauskreis (Infos bei Rose

Heinz oder Gertrud Röck) 
Freitag 29. Mai
18.30 Uhr Jungbläser
20.00 Uhr Posaunenchor 
Sonntag, 31. Mai 
10.30 Uhr Gottesdienst mit der Taufe von

Julius Emil Dense und Charlotte
Werner, sowie mit unserem Po-
saunenchor

10.30 Uhr Kinderkirche
17.30 Uhr Gemeinschaftsstunde der APIs im

Gemeindehaus
Voranzeige
(klein)kindgerechter Familiengottesdienst
im Gemeindehaus
Im Rahmen unseres Visionsprozesses laden wir
Familien mit (Klein)kindern sehr herzlich ein
zum Gottesdienst im Gemeindehaus am 7. Juni,
um 10.30 Uhr zum Thema „einfach von/mit Gott
reden“. Wir werden einen multimedialen
(klein)kindgerechten ersten Teil haben und zur
Predigt können die Kinder einen Stock höher zur
Kinderkirche gehen oder auch bei ihren Eltern
bleiben.

Evangelische Kirchengemeinden
Weiler und Pfaffenhofen
Gemeindefahrt zum Kirchentag
Unter der Losung „damit wir klug werden“, fin-
det vom 3. bis 7. Juni das Großereignis Kirchen-
tag mit über 2.000 Veranstaltungen und über
100.000 Gästen diesmal in Stuttgart statt.
Beide KGRte fahren am Donnerstag, dem 4.
Juni (Fronleichnam) hin und laden alle Gemein-
deglieder zur Mitfahrt ein. Wir treffen uns um
8.30 Uhr an den Gemeindehäusern und fahren
mit Privat-Pkw nach Vaihingen (Enz), wo wir
die S-Bahn nach Stuttgart entern.
Um 11 Uhr gibt es rund um den Hospitalhof
mehrere sehr interessante Vorträge zur Aus-
wahl – siehe www.kirchentag.de – im Anschluss
sind wir bei einem der vielen Offenen Singen
und essen international zu Mittag, um dann auf
den Cannstatter Wasen zum riesigen Markt der
Möglichkeiten zu fahren, um dann den Tag um 18
Uhr mit einem Abendgebet zu beschließen und
wieder die S-Bahn zu besteigen. Die Tageskarte
kostet incl. aller öffentlicher Verkehrsmittel 33 €
und sollte vorher erworben werden.
Anmeldungen ab sofort im Pfarramt, Tel: 2103

Friedensfahne an der Kirche ermuntert und
ermahnt zum Frieden
Krieg ist, wenn mein Papi fort muss und andere
Papis erschießen. Warum nur, warum, warum?
Wie ändert sich unser Inneres, wenn „Christus
unser Friede ist“ (Eph 2,14)?
Wir haben am vergangenen Sonntag Gottes
Frieden und Liebe spüren dürfen und die Fahne
in Dienst gestellt, die nun ihre Rundreise durch’s
Zabergäu vor unserer Kirche fortsetzt und uns
zum Frieden ermuntert und ermahnt.

Sonntag, 24. Mai – Pfingstsonntag
9.30 Uhr Festgottesdienst

keine Kinderkirche 
Montag, 25. Mai 
9.30 Uhr gemeinsamer Gottesdienst in

Weiler mit Pfarrerin Watermann
Dienstag, 26. Mai
Ab 12 Uhr Mittagstisch im Gemeindehaus

Pfaffenhofen – es gibt Suppe,
Sahnegeschnetzeltes mit Reis
und Blattsalat, Dessert und 1 Ge-
tränk

Mittwoch, 27. Mai
20.00 Uhr Offener Hauskreis (Infos bei Rose

Heinz oder Gertrud Röck) 
Donnerstag, 28. Mai
11.00 Uhr Kirchliche Hochzeit von Birgit und

Manfred Kulhanek 
Sonntag, 31. Mai 
9.30 Uhr Gottesdienst

keine Kinderkirche

Familienurlaub in der Evang. Tagungsstätte
Löwenstein – Dabeisein und Dazugehören
unterstützt Familien in schwierigen Lebens-
situationen
Unter dem Thema „… an der Zeit“ bietet die
Evang. Tagungsstätte Löwenstein auch dieses
Jahr vom 9. bis 16. August eine Familienfreizeit
an. In dieser Woche soll Zeit sein füreinander,
für die einzigartige „time of my life“. Zeit zum
Genießen und sich Bewegen, zum Erholen und
Basteln, zum Singen und Spaß haben, Spielen
und Grillen, Baden, Theaterspielen und vieles
mehr. Weitere Infos finden sich auch im Inter-
net unter www.e-tl.de. Gerne schicken wir
Ihnen auch einen Flyer zu. Mit unserem Fond

Evangelische Kirche Weiler
Pfarrer Johannes Wendnagel, Pfarrgasse 6
Tel. (07046) 2103, Fax (07046) 930238
E-Mail: Pfarramt.Weiler_Zaber@elk-wue.de
Internet: http://www.kirchenbezirk-brackenheim.de/
website/gemeinden/weiler

Auswärtige kirchl. Nachrichten

Diakonische Bezirksstelle 
Brackenheim
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„Dabeisein und Dazugehören“ können wir nach
Prüfung der finanziellen Verhältnisse einen Zu-
schuss für diese Familienfreizeit gewähren.
Wenn Sie Interesse an diesem Angebot haben,
rufen Sie uns an und vereinbaren Sie einen Ter-
min.
Am Samstag, 23.05., liegen in unserem Diako-
nieladen Solidare Müsli- und Fruchtriegel zum
Probieren bereit.
Herzlichen Dank für alle Unterstützung. 
Matthias Rose, Geschäftsführung
Weitere Infos unter www.diakonie-bracken-
heim.de, Tel. 07135/98840.

Auf den Gott allen Trostes vertrauen
Sonntag, 24. Mai
9.30 Uhr Biblischer Vortrag: Auf den Gott

allen Trostes vertrauen.
10.05 Uhr Bibelbetrachtung mit Zuhörerbe-

teiligung anhand des Wacht-
turm-Artikels Aus dem Gleichnis
von den Talenten lernen (Mat-
thäus 25:15). Als Jesus Christus
die Zeichen seiner Gegenwart be-
schrieb, erzählte er auch das
Gleichnis von drei Sklaven, denen
Talente anvertraut wurden (1 Ta-
lent ~ 20 Jahreslöhne). Warum
hat Jesus das Gleichnis erzählt
und wie betrifft es uns heute?

Donnerstag, 28. Mai
19.00 Uhr Versammlungsbibelstudium an-

hand des Buches Komm Jehova
doch näher.

19.35 Uhr Schulkurs für Evangeliumsver-
kündiger • Besprechung von 2.
Samuel 13 – 15. • Was sagt die
Bibel zum Thema Arbeit? • Beza-
lel (Nr. 1). Thema: Jehovas Geist
befähigt seine Diener zu jedem
guten Werk. 

20.10 Uhr Dienstzusammenkunft. Allen
Arten von Menschen zu einer ge-
nauen Erkenntnis der Wahrheit
verhelfen (1. Tim. 2:3, 4).

Neu auf jw.org: Kein Blut – Die Medizin begeg-
net der Herausforderung.
Wie wär’s mit einem kostenlosen Bibelkurs?
Füllen Sie das Kontaktformular aus (www.jw.org
> Kontakt) oder rufen Sie uns direkt im Za-
bergäu an: 0176 42525578. 

Mittagsruhe im Kindergarten Herrenäcker
Seit Anfang des Jahres 2014 bieten wir den Kin-
dern in der Ganztagesbetreuung nach dem Mit-
tagessen und Zähneputzen Zeit zur Mittags-
ruhe an. Auf der zweiten Ebene der
„Wilden-Löwen-Gruppe“ bekommt jedes Kind
eine Matratze zum Ausruhen. Eine transparente
Kiste, mit dem Foto des Kindes versehen, bein-
haltet die eigene Fleecedecke und das Kissen.
Frau Halatci, Mutter zweier Kinder unserer Ein-
richtung, nähte uns einen Vorhang in den war-

Jehovas Zeugen
Versammlung Brackenheim, Hirnerweg 12
www.jw.org

SCHULE UND
BILDUNG

Kindergarten
“Herrenäcker”

men Farbtönen maisgelb, orange und dunkel-
orange, der sehr zum gemütlichen Ambiente
des Raumes beiträgt.
Im April dieses Jahres wurden von der Schrei-
nerei Höfle in Güglingen die notwendigen bau-
lichen Maßnahmen des Mittagsruhe- und
Schlafbereiches erfolgreich durchgeführt:
An den Fenstern wurden Rollos zur Verdunklung
angebracht. Das nach oben hin offene Treppen-
haus wurde mit Tür und Wand geschlossen, um
den Geräuschpegel des Kindergartenbetriebes
gering zu halten.
Es gehört zu unserem pädagogischen Profil,
dem Ruhe- beziehungsweise Schlafbedürfnis
des Kindes ebenso gerecht zu werden wie den
elementaren Grundbedürfnissen nach Nahrung,
Bewegung und Wärme. Mit leiser Instrumental-
musik und eigenem Kuscheltier tut den Ganz-
tageskindern, die bis zu acht Stunden in unserer
Einrichtung sind, diese Zeit der Entspannung
und des Ausruhens gut. Nicht selten schläft
auch das eine oder andere Kind ein. Nach so
einer Pause im Kindergartenalltag kann man
mit neuen Kräften Spielen, Toben und die Welt
erkunden.

Vernissage in der Kita Heigelinsmühle
Schaut’s euch an, ob’s euch gefällt in unser kun-
terbunten KITA-Welt!

Am Freitag, 8. Mai, ging es kunterbunt bei uns
zu. Bei bunten Snacks, tollem Wetter und küh-
len Getränken fanden sich am Nachmittag El-
tern und Großeltern im Garten unserer Kita ein.
Nach einer kurzen Begrüßung von unserem
Auszubildenden Robert Klein, der diese Vernis-
sage gemeinsam mit den Kindern geplant, or-
ganisiert und durchgeführt hat, sangen die Kin-
der zur Begrüßung ein Farbenlied.
Anschließend durften alle Familien bei Piano-
klängen durch den Garten schlendern und sich
alle Kunstwerke der Kinder anschauen.
Danach durften Steinkäfer, Gipsleinwände, Le-
sezeichen, Knopfschnecken und viele andere
tolle Dinge gekauft werden.
Als Höhepunkt fand eine Versteigerung einer
großen, verhüllten Leinwand statt. Die glückli-
chen Gewinner durften dann ein Gemein-
schaftsbild vom kunterbunten Elefant Elmar ihr
Eigen nennen.

Kindertagesstätte
“Heigelinsmühle”
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Zum Schluss gaben alle Kinder der Einrichtung
ein Muttertagsgedicht zum Besten und jedes
Kind überreichte seiner Mama ein Blümchen.
Der Erlös der Vernissage kommt den Kindern der
Einrichtung zu Gute.

Dieses Jahr durften die Kinder des Kindergarten
Frauenzimmern in der Bäckerei Bürk leckere
Muttertagsherzen backen.
Beim Muttertagspicknick in der Florianshütte
wurden die bunt verzierten Herzen mit „großem
Hallo“ entgegen genommen.
Vielen Dank an Anita Bürk für einen interessan-
ten Vormittag in der Konditorei.

Muttertagssingen
Für Freitag, 08.05.2015, erhielten alle Mütter
der Frosch- und Schneckengruppe eine Einla-
dung in den Kindergarten. Das Wetter passte
gut und die Sonne schien, als wir uns um 14.00
Uhr im Garten der Kita Arche Noah trafen. Die
Kinder hatten mit ihren Erzieherinnen ein Lied
für uns Mütter eingeübt. Und so wurden wir
lautstark mit „Meine Mama ist mein bester
Freund“ begrüßt.
Es gab auch noch ein Geschenk für uns Mamas.
Ganz stolz überreichten unsere Kinder uns Blu-
men in selbst gestalteten Töpfen. Vielen Dank
an die Erzieherinnen für diese gelungene Mut-
tertagsüberraschung. Die Mütter

Wissenswertes zur Ganztagsschule
Die Katharina-Kepler-Grundschule wird ab
September 2015 zur Ganztagsschule in der
Wahlform:
• Montag, Dienstag, Donnerstag von 7.30 –

15.30 Uhr
• Mittwoch und Freitag von 7.30 – 11.45 Uhr
Dieses Angebot ist kostenlos!
Mittagspause von 11.45 – 12.45 Uhr.

Kindertagesstätte 
Arche Noah Pfaffenhofen

Katharina-Kepler-Schule
Grund- und Werkrealschule

Ev. Kindergarten 
Frauenzimmern



Ganztagskinder und Halbtagskinder besuchen
gemeinsam eine Klasse. Für Kinder, die das
Ganztagsangebot gewählt haben, werden am
Nachmittag im Üb- und Förderstudio gezielte
Lernangebote zur Unterstützung und Stärkung
gemacht.
Im Ganztag arbeitet ein multiprofessionelles
Team aus Lehrern, Schulsozialarbeiterin, päda-
gogischer Assistentin, I.N.S.E.L-Mitarbeiterin-
nen, AIM-Sprachförderdozentinnen und Ande-
ren zusammen.
Lernen – Bewegen – Ruhe und Spiele wech-
seln sich über den Tag hinweg ab. Die Kinder
werden voneinander und miteinander lernen
und sich aus verschiedenen Ganztagsangebo-
ten am Nachmittag das passende auswählen
können.
Bei Bedarf können Randzeiten sowie Mitt-
woch- und Freitagnachmittag kostenpflichtig
hinzugebucht werden. Die KKS I.N.S.E.L bietet
hierzu folgende Öffnungszeiten: 6.30 – 7.30
Uhr, 15.30 – 17 Uhr. Über die Gebühren der zu-
sätzlichen Betreuung können Sie sich auf der
Homepage der Stadt Güglingen informieren.

Jugendbegleiter gesucht
Die Kinder der Katharina-Kepler-Schule su-
chen: 
Sie/dich zum Lesen, Spielen, Erzählen, Basteln,
Erkunden, Backen …
Sie haben Spaß daran, sich mit Kindern zu be-
schäftigen? Dann suchen wir Sie/dich als Ju-
gendbegleiterin/Jugendbegleiter für unsere
Schule und unsere Kinder.
Bei Interesse wenden Sie sich bitte an die Ka-
tharina-Kepler-Schule.
Kontakt: Hort an der KKS, Ursula Wössner. Tel.:
07135/9318918, Mail: kks.hort@gmx.de

Alkohol und Drogen im Straßenverkehr
Für unsere Klassenstufe 10 der RSG fand eine
polizeiliche Prävention zum Thema „Alkohol
und Drogen im Straßenverkehr“ durch Herrn
Pfeiffer (Referat polizeiliche Prävention HN)
und Frau Keller (Jugendarbeit Polizeiposten
Güglingen) statt.
Unseren 10ern wurde der verantwortliche Um-
gang mit Alkohol nahe gelegt. Sie besprachen
vorgefallene Fälle mit Alkohol bei Kindern, Ju-
gendlichen und Erwachsenen aus dem Kreis HN.
In Gruppenarbeit wurde ein Fragenbogen bear-
beitet und dann gemeinsam besprochen. 
Die Anwendung der stabilen Seitenlage wurde
aufgefrischt und zur Zivilcourage aufgefordert.
Herr Pfeiffer ging zum Thema Rauchen kurz ein
und besprach mit uns auch die E-Zigarette und
die Wasserpfeife. 
Danach ging es zu den illegalen Drogen, Can-
nabis, Haschisch, Marihuana, Designerdrogen
und synthetischen Drogen.
Wir sahen gemeinsam einen Film über Alkohol
und Drogen im Straßenverkehr an.
Es ging unter anderem um Fahrerflucht unter
Einwirkung von Alkohol, um Konsum von Dro-
gen im Straßenverkehr und um Unfallopfer und
ihren harten langen Weg zurück ins Leben.

Realschule Güglingen

Wir möchten uns nochmals ganz herzlich bei
Herrn Pfeiffer und Frau Keller für die sehr ge-
lungene Präventionsarbeit bedanken.

AK-Suchtprävention Ingrid Storz
Bienvenue à Güglingen: Der Gegenbesuch der
französischen Jugendlichen aus unserer Part-
nerstadt Auneau
Auf den Gegenbesuch französischer Jugendli-
cher, die am Samstag, 25.04., in Güglingen an-
kamen, hatten sich die Schülerinnen und Schü-
ler der Realschule Güglingen sehr gefreut. Das
Wiedersehen war herzlich und unkompliziert.
Nach dem Willkommensbüfett, das von der
Stadt Güglingen organisiert worden war, konn-
ten die französischen Jugendlichen ihre Gast-
familien an ihrem ersten gemeinsamen Abend
näher kennenlernen.
Die Freundschaften der Jugendlichen wurden
durch verschiedene Aktivitäten, wie einem ge-
meinsamen GeoCaching mit anschließendem
Grillen bei der Jugendfeuerwehr, einem Besuch
im Stuttgarter Landtag und im Römermuseum
Güglingen, gestärkt.

Außerdem konnten die französischen Jugendli-
chen einen Einblick in das alltägliche Schulle-
ben ihrer deutschen Freunde bekommen, indem
sie zwei Vormittage ihre Austauschpartner zum
Unterricht begleiteten.
Das Highlight der Woche war der Besuch des
Ritter Sport Museums in Waldenbuch, mit an-
schließender Herstellung eigener Schokolade.

Den 1. Mai verbrachten die Jugendlichen ge-
meinsam mit ihren Gastfamilien, die das Tages-
programm individuell gestalteten.
Bei einem gemeinsamen Abschlussfrühstück
konnten sich die deutschen Jugendlichen und
ihre Familien von den französischen Austausch-
partnern verabschieden.
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Der Abschied fiel sowohl den zwölf französi-
schen als auch den zehn deutschen Schülerin-
nen und Schülern schwer.
Ein besonderer Dank gilt den Organisatoren des
Austauschs, sowohl auf deutscher Seite den
zwei Lehrerinnen der Realschule Güglingen,
Frau Arnold und Frau Hierse, Frau Kuhnle von
der Stadt Güglingen, sowie den engagierten
Mitarbeitern des Jugendzentrums, der Medio-
thek und des Römermuseums und den zahlrei-
chen Ehrenamtlichen des Vereins „Partner in
Europa e. V.“, des NABU, der Freiwilligen Feuer-
wehr Güglingen und der Jugendinitiative Güg-
lingen. Auf französischer Seite gilt unser herz-
licher Dank Annick und Robert Lambert, sowie
der Familie Le Manach, die die französischen
Jugendlichen während der Woche in Deutsch-
land begleitet und betreut haben.

Impulse – Schüler im Gespräch 2015
MdB Eberhard Gienger (CDU) diskutierte am 12.
Mai mit Schüler/-innen der Klassenstufen 10
und 11 in der Mensa. Es handelte sich um die
dritte Veranstaltung im Rahmen der Vortrags-
reihe „Impulse – Schüler im Gespräch“. Nach
einem gut recherchierten informativen Ein-
stiegsvortrag zum Werdegang Eberhard Gien-
gers und seines heutigen Tätigkeitsfeldes als
MdB (durch die hervorragende Paula Döbler/
10b) und einem anschließenden Impulsreferat
des allseits bekannten Gastes, bildete die Ge-
sprächsrunde (moderiert von Marlene Wessel/
10c, Lena Gebert/J1 und André Ott/10b) den ei-
gentlichen Schwerpunkt der Veranstaltung. Die
Moderatorinnengruppe ließ es sich nicht neh-
men Eberhard Gienger auch zu brisanten und
hochaktuellen Themen wie der Einwanderungs-
und Flüchtlingspolitik, oder TTIP zu befragen,
und versuchte dabei immer auch persönliche
Standpunkte des Gastes in Erfahrung zu brin-
gen. Wieder eine gelungene Veranstaltung! Si

Zabergäu-Gymnasium Brackenheim

Umweltschutz nicht anderen
überlassen:

Jeder kann dazu beitragen!



21. Juni, 16 Uhr – „Lehrerkonzert“
Innerhalb der deutschlandweit ausgetragenen
„Tage der Musik“ sind wir dieses Jahr mit unse-
rem traditionellen Lehrerkonzert beim Brücken-
fest in Lauffen vertreten. Am Sonntag um 16
Uhr können Sie unsere Pädagogen live auf der
Rathausbühne erleben. Durch das Konzert
führt Sie in gewohnt charmanter Weise Frau
Annemarie Gutensohn.
Kontakt
Musikschule Lauffen und Umgebung e. V.,
Südstr. 25, 74348 Lauffen am Neckar; Telefon:
07133/4894; Fax: 07133/5664; Mail: info@
lauffen-musikschule.de; Internet: https://mu-
sikschule-lauffen.de

VHS bietet zertifizierte Spanisch-Prüfungen
für Schüler/-innen
In Zusammenarbeit mit telc-language tests
und dem Herzog-Christoph-Gymnasium in
Beilstein bietet die Heilbronner Volkshochschu-
le im Juli erstmals zertifizierte Prüfungen in
Spanisch für Schülerinnen und Schüler der
Gymnasien an, die als 3. Fremdsprache Spa-
nisch erlernen. Mit Hilfe der TELC-Zertifikate
können Spanisch-Kenntnisse auf dem Niveau
A2 oder B1 nachgewiesen werden, diese wer-
den sowohl im In- als auch im Ausland bei vie-
len Unternehmen, staatlichen Stellen und
Hochschulen anerkannt. Interessierte Schüler/
-innen können an folgenden Prüfungen teil-
nehmen:
Prüfung telc Español A2 Escuela und telc
Español B1 Escuela
Prüfungsdatum: 04.07.2015, Anmelde-
schluss: 22.05.2015 bei der VHS Heilbronn
Anmeldung mit ausgefülltem Anmeldeformular
(bei der VHS Heilbronn erhältlich, bitte anfor-
dern unter Tel. 07131/9965-29)
Prüfungsgebühren: A2: 77,- €, B1: 95,- €, die Ge-
bühr ist mit der Anmeldung zur Prüfung fällig
Zielgruppen: A2: 9./10. Klasse Gymnasium, B1:
ab 10. Klasse Gymnasium
Prüfungsort: Herzog-Christoph-Gymnasium
Beilstein
Die schriftlichen und die mündlichen Prüfungen
werden am selben Tag stattfinden.
Weitere Informationen bei Anke Ott, VHS Heil-
bronn, Tel. 07131/9965-29 sowie unter folgen-
den Links: https://www.telc.net/pruefungsteil-
nehmende/sprachpruefungen/pruefungen/deta
il/telc-espanol-a1-escuela.html
https://www.telc.net/pruefungsteilnehmende/s
prachpruefungen/pruefungen/detail/telc-
espanol-b1-escuela.html

Ab sofort wieder „SKY“ in der Weinsteige
Ab sofort kann man das Programm des Fernseh-
Senders „SKY“ im Gasthaus „Weinsteige“ anse-
hen. Die Vorstandschaft des TSV hat ein Sonder-
angebot des Privatsenders angenommen, das
jetzt wieder möglicht macht, die Sport-Über-
tragungen live im Nebenzimmer des Gasthau-
ses zu verfolgen.

VHS Heilbronn

VEREINE, PARTEIEN,
ORGANISATIONEN

TSV GÜGLINGEN
www.tsv-gueglingen.de

Die Wirtsleute und der TSV laden herzlich dazu ein,
die „Weinsteige“ mit SKY-Empfang zu besuchen.

TSV Fürfeld – TSV Güglingen 3:1
Trotz starkem Spiel konnte der TSV am 17. Mai
in Fürfeld keine Punkte mitnehmen. Den ersten
Dämpfer erhielt die Mannschaft bereits nach
wenigen Minuten, als die Gastgeber einen gro-
ben Fehler zur Führung nutzten (5.). Danach
kam Güglingen aber umso stärker zurück ins
Spiel. Nach dem Ausgleichstreffer durch Daniel
Engelhardt (17.) hatte man zahlreiche Chancen,
und hätte noch zwei oder drei Tore nachlegen
müssen. Auch nach dem Seitenwechsel boten
sich mehrere gute Kontermöglichkeiten, die
schlechte Chancenverwertung sollte sich dann
aber noch rächen. Gegen Ende musste die
Mannschaft dem hohen Tempo Tribut zollen.
Fürfeld startete noch eine Schlussoffensive und
konnte mit einem Doppelschlag (88./92.) einen
glücklichen Sieg feiern.
Reserve
TSV Fürfeld – TSV Güglingen 0:0
Das Spiel war von Beginn an ein offener Schlag-
abtausch mit Chancen auf beiden Seiten. Leider
ging die Reserve zu sorglos mit ihren Möglich-
keiten um und belohnte sich nicht für die ins-
gesamt gute Leistung. Zum Glück hatte man mit
Torwart Luis Naranjo Schiffert einen starken
Rückhalt und konnte so einen verdienten Punkt
mit nach Hause nehmen.
Vorschau
Am Donnerstag, dem 21. Mai, empfängt der TSV
Güglingen um 19:00 Uhr die Spfr. Stockheim.
Weiter geht es dann am Sonntag, dem 31. Mai,
beim Auswärtsspiel in Kirchhausen. Spielbeginn
ist beim Gegner um 13:15 Uhr (Reserven) bzw.
um 15:00 Uhr (1. Mannschaften).

Abstiegskampf des TSV Güglingen – 3:1-Sieg
Die Partie am 10. Mai begann ausgeglichen auf
beiden Seiten. Wobei der TSV Güglingen den
Ball kontrollierte. Das Ziel am Sonntag war: Ab-
stiegskampf und Sieg. So traf in der 28. Min.
Bettina Seyb zum 1:0, nach einer starken Ball-
behauptung von Jana Kitschun und einem per-
fekt zurückgelegten Pass von Celine Emminger.
Im weiteren Spielverlauf und nach vielen unge-
ahndeten Foulspielen, hatte sich der TSV fest-
gespielt und ging auf Sieg. In der 82. Min.
schoss Jasmin Bahm schließlich das 2:0, nach
einem, vor dem Tor quer gelegten Ball von The-
resa Halder. In der 82. Min. jedoch, erhielt der
TSV Güglingen einen, zu Unrecht gegebenen
11 m. Torhüterin Carolin Tauch wehrte diesen
stark ab, hatte allerdings keine Chance beim
Nachschuss (2:1). Mit diesem Ergebnis gab sich
der TSV Güglingen jedoch nicht zufrieden und
erzielte in der 91. Min. noch das 3:1. Wieder ein
tolles Zusammenspiel. Nach einem Alleingang
von Theresa Halder, an der Abwehr vorbei, spiel-
te sie vor dem Tor quer, sodass Jana Kitschun
den Ball locker verwandeln konnte. Somit en-
dete das Spiel 3:1.

Rückblende 16. und 17. Mai
E-Junioren
TSV Talheim I – SGM Güglingen II 9:1
Durch einen sehr überlegenen Gegner, der spie-
lerisch überzeugte, konnte die E2 am 16. Mai
keine Gegenakzente setzen, da diese läuferisch
und körperlich präsenter waren.

Abteilung Fußball

Abteilung Frauenfußball

Abteilung Jugendfußball
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Kurse und Veranstaltungen
Intuitives Bogenschießen
Hier spielt, anders als beim Sportschießen, die
Anzahl der Treffer-Ringe eine untergeordnete
Rolle. Der Schwerpunkt liegt auf der geistigen
Übung: Konzentration, innere Sammlung und
Körperwahrnehmung sind die wesentlichen
Momente, die Intuition steht im Vordergrund.
Man schießt sozusagen „aus dem Inneren“, aus
dem Bauch heraus. Dies ist eine wunderbare
Möglichkeit sich vom Stress des Alltags zu
lösen, wieder zu sich selbst zu finden und innere
Ruhe aufzubauen. Sven Altmann, Erlebnispäda-
goge Sa, 14:30-16:30 Uhr, 2x ab 13.06.,
Treffpunkt: Sporthalle in Ochsenburg EUR
28,00, ermäßigt EUR 23,00, bei 7-9 TN. 
Happy English Camp 4 U – VHS-Sprachen-
camp für Kinder, die in die 6. oder 7. Klasse
kommen
Für die letzte Sommerferienwoche ist in Güg-
lingen ein VHS-Sprachencamp (halbtags) für
11- bis 13-Jährige geplant. In dieser Woche er-
leben wir die englische Sprache hautnah, ohne
Stress und Pauken. Durch vielfältige Angebote
(Theater, Kochen, Kunst, Bewegung, ...) erwei-
tern wir, mit viel Spaß und in netter Atmosphä-
re, unsere Ausdrucksmöglichkeiten. Das aktive
Handeln und miteinander Sprechen steht dabei
im Mittelpunkt. Unser kompetentes Team, be-
stehend aus zwei Dozenten und einem Jugend-
begleiter, freut sich auf eine spannende Woche
mit euch. So, let`s come together boys and girls!
Anmeldungen sind ab sofort bei den VHS-Au-
ßenstellen Brackenheim und Oberes Zabergäu
möglich. Alle Angemeldeten erhalten im Juli
einen ausführlichen Info-Brief.
Jennifer Englert, Monika Forster.
Mo, 07.09., Di, 08.09., Mi, 09.09., Do, 10.09., Fr,
11.09.2015, jeweils 08:30-14:00 Uhr. Kathari-
na-Kepler-Schule, Gügl., EUR 135,00 ab 15 TN,
Ermäßigung auf Nachfrage, inkl. Verpflegung
und aller Materialkosten. 
Anmeldeschluss: 23. Juni 2015.

22. - 28. Mai – Bundeswettbewerb „Jugend
musiziert“
Dieses Jahr wird unsere Schule mit Julian
Fritzsch (Gitarre), Micha Kible (Tuba) und Paul
Postoronka (Trompete) beim Bundeswettbe-
werb vertreten sein. In Hamburg messen sie sich
am 23./25. & 27.5. mit den besten jungen Mu-
sikern aller Bundesländer. Die detaillierten Spiel-
zeiten (im Nachgang die Ergebnisse) und weitere
Infos erhalten Sie auf unserer Homepage.
Pfingstferien
In der Zeit vom 26. Mai bis 5. Juni bleibt unser
Büro geschlossen. Bitte informieren Sie sich über
unsere Homepage oder kontaktieren Sie uns in
dringenden Fällen per Mail.
20. Juni, 10 - 13 Uhr – „Tag der offenen Tür“
Der Tag für alle musikinteressierten Familien! Sie
haben die Möglichkeit alle Instrumente unserer
Musikschulausbildung auszuprobieren und die
Lehrer zu den Kursangeboten zu befragen. Kom-
men Sie in die Südstraße 25, jeder kann ein In-
strument erlernen!

Volkshochschule Unterland
im Oberen Zabergäu
Außenstellenleitung: Doris Petzold
Telefon (07135) 9318671, Fax 10857
E-Mail: gueglingen@vhs-unterland.de
Internet: www.vhs-unterland.de

Musikschule Lauffen/Neckar
und Umgebung e. V.



SGM Unteres Zabergäu II – SGM Güglingen I
3:4

Eine kämpferisch, läuferisch und spielerisch
hochklassige Partie zeigte die E 1 am 16. Mai.
Tolle Disziplin machte hier den Sieg des SGM
Güglingen aus. Hier stand ein Team auf dem
Platz, das alles gab, um nach den letzten Nie-
derlagen seine Stärken zu zeigen.
D-Junioren
Am 16. Mai war unsere D-Jugend spielfrei.
C-Junioren
SGM Güglingen – SGM Hardthausen 6:0
Die C-Junioren setzten sich am 16. Mai im
Heimspiel gegen das Tabellen-Schlusslicht klar
mit 6:0 durch.
B-Junioren
SGM Güglingen – Neckarsulmer Sport-Union

1:5
Am 17. Mai musste sich unsere B-Jugend im
Heimspiel gegen den Meister der Bezirksstaffel
mit 1:5 geschlagen geben.
A-Junioren
SGM Güglingen – SGM Sulmtal 6:3
Die A-Junioren kamen am 16. Mai zu ihrem ers-
ten Saisonsieg und gewannen die Partie mit 6:3. 
Bambini
Bambini-Spieltag in Nordhausen am 16.05.15
Am 16.05. haben wir mit zwei Mannschaften
am Bambini-Turnier in Nordhausen teilgenom-
men.
Die A-Mannschaft hat mit Jonas, Len, Matteo,
Maximilian und Ramazan gespielt und 2x ge-
wonnen, 2x verloren und 1x unentschieden ge-
spielt.
Die B-Mannschaft hat mit Ben, David J., David
S., Moritz und Stefan gespielt und 3x gewon-
nen, 1x verloren und 1x unentschieden gespielt.
Am Mittwoch, dem 20.05., ist nochmals Trai-
ning, danach machen wir über die Pfingstferien
Pause.
Das nächste Training danach ist am 10.06.
Bambini-Spieltag in Cleebronn
Am 09.05.2015 haben wir in Cleebronn an
einem Bambini-Spieltag teilgenommen.
Gespielt haben wir gegen Meimsheim 1 und 2,
Cleebronn, Oberes Zabergäu und Nordhausen.
Beide Mannschaften haben jeweils 2x gewon-
nen, 2x verloren und 1x untentschieden ge-
spielt.
Gespielt haben: Mannschaft A mit Jonas, Len,
Matteo, Maximilian, Ramazan und Stefan.
Mannschaft B mit Ben, David, David, Edonis,
Moritz und Neo.
Euer Trainerteam Joachim, Michael und Nico

Donnerstag, 21. Mai
19:00 Uhr Fußball Aktiv
TSV Güglingen – Spfr. Stockheim

Abteilung Fußball
TSV Nordhausen II – SGM Frauenzimmern/
Haberschlacht 4:2
Zu Gast in Nordhausen verschlief die SGM die
erste Halbzeit komplett und fand zu keinem
Zeitpunkt ins Spiel. 
Die gut besetzten Hausherren erzielten zur
Halbzeit durch 2x M. Öhler und 1x M. Zottl die

Auf einen Blick

Sportverein Frauenzimmern
Ausgezeichnet mit dem Pluspunkt Gesundheit
www.sv-frauenzimmern.de

nicht unverdiente 3:0-Führung. Nach der Pause
war es jedoch die SGM, die das Spiel an sich riss
und zu mehreren Torchancen kam. In der 63.
Minute war es dann D. Zschegel dem der An-
schlusstreffer zum 3:1 gelang. Wenige Minuten
später erzielte S. Cardia aus 25 m durch einen
schönen Fernschuss das 3:2. Von jetzt an drück-
te die SGM auf den Ausgleich, vergab jedoch
diese Chancen. Somit war es Nordhausen, die
den Endstand zum 4:2 erzielten.
Vorschau: Am Donnerstagabend, dem 21.05.,
empfängt man zu Hause den FSV Schwaigern.
Spielbeginn ist um 19 Uhr.

Fußball Aktive
GSV Eibensbach – Türcgücü Eibensbach 2:0
Trotz durchwachsener Leistung war der GSV 90
Minuten lang überlegen und kam verdient zu
einem ungefährdeten Sieg gegen Türcgücü. Der
GSV verpasste nach der 1:0-Führung in der 
11. Spielminute, trotz zahlreicher hochkarätiger
Torchancen, die Partie frühzeitig für sich zu ent-
scheiden. D. Gerstenlauer setzte dann mit dem
2:0 den Schlusspunkt in der 60. Spielminute.
Die schwachen Gäste machten lediglich noch in
den Schlussminuten durch Unsportlichkeiten
auf sich aufmerksam.
Vorschau
Die nächste Begegnung findet am Sonntag, 
30. Mai, gegen den TSV Nordheim statt.
Spielbeginn: 15.00 Uhr in Eibensbach. Die Re-
serve beginnt um 13:15 Uhr.

Fußball-Camp beim GSV Eibensbach
Auf der Sportanlage des GSV Eibensbach am
Äußeren Riedgraben findet für alle Nachwuchs-
kicker/-innen, in der Zeit vom 4. Juni bis 6. Juni
2015 von 10.00 Uhr – 15.30 Uhr ein FOSS-Camp
(Fußball Ohne Schnick Schnack) mit vielen
spannenden, motivierenden und lehrreichen
Trainingseinheiten rund um den Fußball durch
speziell qualifizierte Kinder- und Jugendtrainer
statt.
Die Kursgebühren für diese 3 Tage betragen
87,00 € – in diesem Preis sind folgende Leistun-
gen enthalten: 3 Tage Fußball pur, 6 komplette
Trainingseinheiten, öffentliches Abschlusstrai-
ning, Getränke (Mineralwasser), Pausensnack,
Trikot, Hose und ein Trainingsball. Auf Wunsch
können wir dieses Trainingscamp auch ohne Tri-
kot, Hose und Ball aber mit allen anderen Leis-
tungen zu einem Preis von 67,00 € anbieten. In
diesem Camp steht Fußball lernen und trainie-
ren im Mittelpunkt. Hier können alle Kinder ab
5 Jahre (die Kinder müssen in keinem Verein
Mitglied sein oder können natürlich auch in an-
deren Vereinen als Mitglied angemeldet sein)
mitmachen, die Lust und Spaß am Fußballspie-
len haben.
Anmeldung oder nähere Informationen erhal-
ten Sie von Martin Kiesel unter 07135/15310
oder unter jfahohenlohe@aol.com.
Ergebnisse 09.05. – 10.05.2015
E2-Jugend SSV Klingenberg – SGM 2 6:2
E1-Jugend SGM Leingarten 3 – SGM 1 4:6
D-Jugend SGM Leingarten 2 – SGM 5:2
C-Jugend SGM – SGM Erlenb./Binswangen 1:5
A-Jugend SGM – ASV Heilbronn 7:0
B-Jugend TSG Heilbronn 2 – SGM 4:3

GSV Eibensbach 1882 e. V.

Abteilung Jugend

Ergebnisse 15.05. – 17.05.2015
E2-Jugend SGM – TSV Nordheim 2 4:1
E1-Jugend SGM – SGM Oberes Leintal 2 7:1
D-Jugend SGM – TSV Nordheim 2:3
C-Jugend SGM Eisesheim – SGM 5:5
A-Jugend SGM Untergruppenb./Heinriet – SGM
0:9
B-Jugend FSV Schwaigern 2 – SGM 1:4
Die nächsten Spiele finden erst am Wochenen-
de vom 13.06. – 14.06.2015 statt.
Unsere C-Jugendlichen haben vom Sonntag,
dem 31.05., bis Freitag, dem 05.06.2015, einen
Spanien-Ausflug nach Malaga geplant. Die B-
Jugend der SGM wird vom 24.05. bis
29.05.2015 ebenfalls ein Trainingslager in Spa-
nien abhalten. Wir wünschen den beiden Ju-
gendmannschaften viel Spaß und viel Erfolg bei
den „Trainingseinheiten“.

Rundenwettkämpfe
Leider konnte unsere 1. Gebrauchspistolen-
mannschaft ihren Wettkampf nicht gewinnen.
SSV Güglingen 899 Ringe – SSV Leingarten
997 Ringe
Ergebnisse: Timo Kenngott (E) 327, Günter
Rathgeb 304, Wolfgang Harr 298, Heinz Conz
297, Klaus Dieterich 286. JW

SG Stetten-Kleingartach – TSV 8:3
Torefestival in Stetten. Gegen einen an diesem
Sonntag überragenden Tabellenführer hatte der
TSV nicht viel entgegen zu setzen. 
Der Gastgeber aus Stetten-Kleingartach war
über die meiste Zeit des Spiels kombinationssi-
cher und spielerisch sehr stark. 
Der TSV kämpfte und spielte gefällig, so dass
man durchaus die eine oder andere gute Tor-
möglichkeit hatte. 
Am Ende war das Ergebnis vielleicht etwas zu
hoch. Die Tore für unseren TSV erzielten Philip
Thiemann, Tobias Schaber und Patrick Schick-
ner.
Die Reserve des TSV verlor etwas unglücklich
mit 2:1, obwohl man in der ersten Hälte besser
war und gute Tormöglichkeiten hatte. Das Tor
für den TSV erzielte Aykut Cetikaya.
TSV – TSV Botenheim II 1:0 (10.05.)
Am vorletzten Sonntag traf man auf einen sehr
devensiv spielenden Gast aus Botenheim. 
Der TSV war über die gesamte Spielzeit spielbe-
stimmend, vergaß nur genügend Tore zu schie-
ßen. Das Tor des Tages erzielte Daniel Kraiß
nach toller Vorarbeit von Philip Thiemann.

B-Junioren
In einem vorgezogenen Spiel traf man am Frei-
tagabend auf den FSV Schwaigern II. Es war
spielerisch kein schönes Spiel. 
Da an diesem Abend aber der Gegner nicht so
stark war, kam man zu einem ungefährteten
4:1-Sieg. Die Tore erzielte Sven Pedro (2), Numa
Nigoul und Rene Sayer.

Sportschützenverein
Güglingen

TSV Pfaffenhofen
www.tsvpfaffenhofen-wuertt.de
e-mail: tsvpfaffenhofen@aol.com

Abteilung Fußball

Abteilung Jugendfußball
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Tennis wollte ich schon immer mal (wieder)
spielen
Gerne möchten wir hiermit alle Interessierten
noch einmal einladen, ihr verstecktes oder ver-
grabenes Talent neu zu entdecken und Tennis
mit uns zu spielen. Immer dienstags ab 18.00
Uhr finden Sie Ansprechpartner, Anleitung und/
oder Gegner auf der Anlage, die sich auf Sie
freuen.
Bei Fragen vorab ist Heinz Nowak unter
0172/7403610 Ihr Ansprechpartner.

Termine
Am Samstag, 23.05.2015, feiert unser 1. Vorsit-
zender, Helmut Wagenhals mit seiner Frau
Traute, das Fest der goldenen Hochzeit. Der
Chor trifft sich um 10.15 Uhr in schwarzer Ver-
einskleidung zum Einsingen in der Mauritiuskir-
che. Wir wünschen dem Paar alles Gute, Ge-
sundheit und dass sie noch recht lange
beisammen bleiben dürfen.
Am Montag, 25.05.2015, singt der Chor beim
Abschluss des Maienfestes vor der Mauritius-
kirche. Der Chor trifft sich um 18.15 Uhr im Pa-
villon im Gartacher Hof.
Die nächste Chorprobe nach den Pfingstferien
findet am 08.06.2015, um 20.00 Uhr, im evang.
Gemeindehaus statt. iwa

Pfingstfest in Güglingen
Am Pfingstsonntag spielt die aktive Kapelle von
16:00 bis 18:00 Uhr im Festzelt in Güglingen.
Treffpunkt der Musiker/-innen ist um 15:30 Uhr
im Festzelt.
Am Pfingstmontag treffen sich alle Musiker/
-innen wie gewohnt um 5:45 Uhr am Festzelt
zum Marsch durch die Straßen, sowie um 13:00
Uhr zum Festzug bei unserer Startnummer
(diese wird spätestens am Montagmorgen be-
kannt gegeben).
Abends werden wir wieder den Abschluss unter
der Linde musikalisch begleiten. Treffpunkt
dazu ist um 18.30 Uhr am Festzelt.
Bereits im Vorfeld möchten wir uns bei allen
Helferinnen und Helfern, die uns am bevorste-
henden Pfingstwochenende unterstützen,
herzlich bedanken.

Hauptversammlung 2015
Am 8. Mai fand die Hauptversammlung statt.
Der erste Vorstand Siegfried Sommer berichtete
nach der Begrüßung von einem ruhigen Ver-
einsjahr 2014.
Die Haupttermine waren wie folgt:
Im Mai 2014 fanden traditionell die Naturerleb-
nistage an den Grundschulen im Zabergäu statt.
Exkursionen zu den Themen „Vögel in unserer
Umgebung“, „Kleintiere im Bach“ und „Kleintie-
re in Wald und Flur“ wurden den Schulen ange-
boten. Diese sehr nachhaltige Veranstaltungs-

Tennisclub Blau-Weiß
Güglingen

GESANGVEREIN LIEDERKRANZ
GÜGLINGEN 1837 e. V.

Musikverein
Güglingen e. V.

Arbeitsgemeinschaft
Naturschutz Zabergäu e. V.

reihe, die bereits zum 16. Mal durchgeführt
wurde, hat bisher fast 4.000 Schüler erreicht!
Ab Ende Juni gingen dann immer wieder Anrufe
besorgter Bürger wegen Hornissen oder Wes-
pen ein. Dabei zeigte sich vor Ort immer wieder,
dass viele unserer Zeitgenossen keinen Unter-
schied zwischen Wildbienen, Hummeln oder
Hornissen erkennen können! Im Vergleich zu
den Vorjahren waren die daraus resultierenden
Einsätze im mittleren und oberen Zabergäu
deutlich weniger. Und – es war kein einziger
„echter“ Hornisseneinsatz dabei!
Um die Bevölkerung über Wespen und Hornis-
sen aufzuklären und zu informieren hat die AGN
eine Ausstellung zum Thema Hornissen und
Wespen gestaltet. Eine gute Resonanz ist hier
festzustellen und die Bereitschaft sich zu infor-
mieren, scheint zugenommen zu haben.
Im weiteren Verlauf berichtete der Vorstand
noch von der Teilnahme am Pfaffenhofener
Weihnachtsmarkt, wobei hier das finanzielle
Ergebnis eher zweitranging ist. Wichtiger ist
präsent zu sein.
In den beiden letzten Jahren wurde die Aus-
tausch-Aktion der Nistkästen im Gemeinde-
wald fortgesetzt. Jeweils 20 Kästen werden pro
Jahr beschafft, und an oder nahe den bisherigen
Standorten angebracht. Daneben sind 165 Käs-
ten mindestens einmal jährlich zu überprüfen
und zu reinigen.
Die Kassenprüfer bescheinigten dem Kassier
Martin Rösinger eine vorbildliche Kassenfüh-
rung und Transparenz der finanziellen Vorgän-
ge.
Im Anschluss an den Schriftführerbericht emp-
fahl Bürgermeister Böhringer den anwesenden
Mitgliedern den gesamten Vorstand zu entlas-
ten. Dies erfolgte dann auch einstimmig. Böh-
ringer stellte auch die langjährige und wichtige
Rolle der AGN in der lebendigen Pfaffenhofener
Vereinsarbeit dar.
Herbert Conrad wurde dann für seine langjäh-
rige, engagierte Jugendarbeit und für 25-jähri-
ge Mitgliedschaft geehrt und mit einem Präsent
bedacht.
Folgende Wahlen standen turnusmäßig an:
Der erste Vorsitzende Siegfried Sommer wurde
für weitere 2 Jahre in seinem Amt bestätigt. Til-
man Schiedel wurde als Schriftführer-Nachfol-
ger von Dietmar Bronner gewählt. Neues Aus-
schussmitglied ist Sabine Bronner.
Unter dem letzten TOP „Verschiedenes“ erfolgte
der Hinweis auf die Ausstellung am 31.5.2015
im Naturparkzentrum in Zaberfeld. Weiterhin
wurden noch organisatorische Themen zum
Frosch- und Schneckenfest 2015 diskutiert.

Gartentipps
Fliederblüten ausbrechen
Sobald der Flieder verblüht ist, sollten Sie die
Blütenstände vorsichtig ausbrechen, damit sich
neue Triebe entwickeln und wieder zahlreiche
Blütenknospen fürs nächste Jahr bilden.
Tomaten richtig kultivieren
Damit sich Ihre Tomatenpflanzen von Anfang
an gut entwickeln, sollten Sie sie gleichmäßig
wässern und rechtzeitig anbinden. Die in den
Blattachseln entstehenden Seitentriebe müs-
sen regelmäßig ausgebrochen werden. Eine
Überdachung aus UV-stabilisierter Folie ist der
beste Schutz vor einem Befall mit Kraut- und
Braunfäule.

Obst- und Gartenbauverein
Güglingen e. V.

Grasschnitt als Mulchmaterial
Verwenden Sie den nun regelmäßig anfallenden
Grasschnitt, um die Gemüsebeete zu mulchen.
Grasschnitt gut antrocknen lassen! Niemals
frisch verwenden und immer nur eine dünne
Schicht aufbringen
Stärkungsmittel für Gemüse
Als natürliches Stärkungsmittel kann man Jau-
chen aus Brennnesseln und Beinwell (ca. 1 kg
Blätter auf 10 l Wasser) ansetzen. In 48 Stunden
sind die Pflanzenbrühen fertig und eine Woche
lang verwendbar. Gießen Sie damit abwech-
selnd vor allem die Starkzehrer.
Biologische Mittel gegen Schädlinge im Gar-
ten
Sobald es warm und trocken ist, können die
Obstbäume im Garten von verschiedenen
Schädlingen befallen werden. Hier ist das bio-
logische Pflanzenschutzmittel NeemAzal-T/S
zugelassen, das aus den Samen des Neem-Bau-
mes hergestellt wird. Es wirkt auch gegen Kar-
toffelkäfer und verschiedene Schädlinge an
Zierpflanzen. Gegen die unterschiedlichsten
Raupenarten im Garten hilft ein Bacillus thu-
ringiensis Präparat.
Amerikanischer Mehltau an Stachelbeere
An den Beerensträuchern zeigt ein mehlig-wei-
ßer Belag auf jungen Blättern und Triebspitzen
im Frühjahr den Befall durch den Amerikani-
schen Mehltau an. Entfernen Sie alle befallenen
Blattbüschel und Triebe. Sinnvoll ist die Ver-
wendung von resistenten Sorten.

Halbjahresveranstaltung mit einer Exkursion
nach Hohenhaslach
Zu Halbjahresveranstaltung des Zabergäuver-
eins kamen rund 40 Teilnehmer nach Sachsen-
heim-Hohenhaslach, um dort einen spannenden
Rundgang mit dem versierten Heimatforscher
Hermann Albrecht zu erleben. Hohenhaslach ist
die größte Weinbaugemeinde der Gesamtstadt
mit 240 ha Rebfläche. Schon um 800 wird Has-
lach (gemeint Niederhaslach) in einer Schen-
kungsurkunde des Klosters Lorsch (Bergstraße)
erwähnt. Die „Veste Hohenhaslach“ gehörte
später den Grafen von Vaihingen, die ihr auch
das Marktrecht – nicht das Stadtrecht – verlie-
hen haben. 1356 kam der Ort zu Württemberg
und verlor an Bedeutung, weil er in die Randla-
ge der Grafschaft geriet.
Eine Reihe bedeutender Bauten wie Kirche
St. Georg, ehemaliges und heutiges Pfarrhaus,
ehemaliges Rathaus und ehemaliges Rüsthaus,
Kelter und Teile der Dorfmauer zeugen von der
Bedeutung Hohenhaslachs. Bei einer Kirchen-
renovierung wurden wertvolle frühgotische
Fresken freigelegt. 1813 musste der Kirchturm
nach einem Unwetter abgerissen werden und
bekam ein einfaches, niedrigeres Pyramiden-
dach. 2 km entfernt lag das ehemalige Zister-
zienserkloster Rechentshofen. Noch gehört die
Domäne dem Haus Württemberg, soll aber bald
verkauft werden. Die Burg Bromberg bei Och-
senbach wurde bereits 1824 abgebrochen. Ein
Gang mit nachhaltigen Eindrücken durften die
Teinehmer verbuchen. sz 
Maistammtisch über Kleindenkmale
Erwartet hatte man beim Stammtisch des Za-
bergäuvereins „genealogische Forschung am
Beispiel der Familie Heinz“. Doch weil der Refe-
rent nicht eintraf, sprang die 2. Vorsitzende Hei-
drun Lichner spontan in die Bresche und berich-

Zabergäuverein
Sitz Güglingen
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tete Spannendes zum Thema Genealogie und
die vielen Möglichkeiten, die das Internet für
Hobbygenealogen bietet. Auch Warnungen aus
den Reihen der Zuhörer vor unseriösen Angebo-
ten wurden laut.
Dann „durchsuchte“ Heidrun Lichner die Fest-
platte ihres Rechners und zauberte eine Fülle
von Aufnahmen über Kleindenkmale hervor. Die
Expertin wählte vielfältige Handwerkerzeichen
aus, die sich auf Türstürzen, auf Gedenksteinen,
in Mauern, auf Ofenplatten und anderswo be-
finden, teilweise in ursprünglicher Lage, teil-
weise in Sekundärverwendung. Bauern, Metz-
ger, Bäcker, Huf- und Wagenschmiede, Wagner,
Küfer, Maurer, Steinmetze, Zimmerleute, Weber,
Tuchmacher u. a. haben mehr oder weniger
kunstvolle Zeichen hinterlassen. In lebhafter
Diskussion wurden dort, wo keine eindeutige
Zuordnung möglich war, Vermutungen geäu-
ßert, Erfahrungswerte aus andern Steindenk-
mälern weitergegeben. Obwohl unvorbereitet
hat die Organisatorin der Stammtische mit Bra-
vour die Situation gemeistert. Danke Heidrun
Lichner. sz

Programmdetails
Ergänzend zum bekannten Angebot:
Pfingstferien vom 26.5. bis 5.6.
Bereits im 5. Jahr engagieren wir uns als reine
Privatinitiative mit sozialer Kinder-, Jugend-
und Familienarbeit in der Ortsmitte von Güglin-
gen, Marktstr. 24 – immer montags, mittwochs,
freitags jeweils von 15 – 18 Uhr.
Gemeinnützigkeit anerkannt vom Finanzamt
Heilbronn unter der Steuer-Nr. 65209/50285.
Die Klientel umfasst von Anbeginn bereits Mit-
menschen mit Migrationshintergrund.
Die Betätigungsfelder u. a. Backen und Kochen,
Tischsitten, Deutschnachhilfe, Mathe, Englisch.
Nicht zuletzt aufgrund der immer größer wer-
denden Nachfrage können wir Verstärkung zur
Mitarbeit und Unterstützung gebrauchen.
Auch finanzielle Patenschaften/Spenden sind
möglich: IBAN = DE38 6205 0000 0000 2031 44.
Nicht zuallerletzt – sehenswert: unsere Se-
condhand-Boutique-Auswahl.

Die Vorsitzende Rita Oesterle

Die Macht der Supermärkte
Der tägliche Einkauf führt die meisten Deut-
schen in den Supermarkt, wo sie den größten
Teil ihrer Lebensmittel und Haushaltsartikel
einkaufen. Bei den meisten Produkten sind oft
Herkunft wie auch Produktionsbedingungen
unbekannt. Menschenrechts- und Arbeits-
schutzverletzungen, wie z. B. einstürzende Tex-
tilfabriken in Bangladesch oder ausbeuterische
Kinderarbeit auf westafrikanischen Kakaoplan-
tagen haben auf Missstände aufmerksam ge-
macht.
Supermarktketten, wie Aldi, Edeka, Metro,
Rewe oder die Schwarzgruppe (Lidl und Kauf-
land) teilen sich rund 90 % des Marktes und dik-
tieren Preise und Bedingungen. Der Preis- und
Kostendruck wird in der Lieferkette weitergege-
ben – am Ende stehen die Produzenten, die oft
unter schlechter Bezahlung, unbezahlten Über-
stunden oder mangelhafter Schutzkleidung lei-
den.

Kraftwerk e. V.

EineWelt e. V.
Oberes Zabergäu

Der Faire Handel setzt sich seit mehr als 4 Jahr-
zehnten für Handelspartnerschaften ein, die auf
Dialog, Transparenz und Respekt beruhen. Er
wurde in den letzten Jahren immer mehr zur
Richtschnur für gerechte Wirtschaftsbeziehun-
gen und gab auch den Anstoß zu Produktions-
verbesserung außerhalb des Fairen Handels.
Wir unterstützen mit den Waren in unserem
„eineWelt – deLaden“ den Fairen Handel – denn
alle Produkte, Lebensmittel und Nonfood-Arti-
kel, bei uns sind fair gehandelt – zum Wohle der
Produzenten.
In den Pfingstferien haben wir nur samstags,
also am 23. Mai/30.Mai/6. Juni, von 9.30 Uhr
bis 12.30 Uhr geöffnet. 

Rückblick Vatertagstreff
Ein herzliches Dankeschön an die vielen Besu-
cher aus nah und fern, die bei schönstem Fest-
leswetter unseren Vatertagstreff besucht
haben.
Danke an die vielen fleißigen Helfer für ihren
unermüdlichen Einsatz, an alle Kuchenspender
für die tollen Leckereien und natürlich an die
Musiker aus Gochsheim und Zaberfeld für ihre
schwungvolle musikalische Unterhaltung.
Ein gelungenes und harmonisches Fest – dank
aller Beteiligten – macht weiter so.

Landwirtschaftliche Lehrfahrt nach Paris und
Umgebung
Einige Plätze sind noch frei bei der landwirt-
schaftlichen Lehrfahrt nach Paris und in die
Umgebung von Paris, die der VLF Heilbronn zu-
sammen mit dem Bauernverband Heilbronn-
Ludwigsburg vom 20. bis 23. August 2015
durchführt. Auf dem Programm steht die Be-
sichtigung mehrerer Betriebe in den Bereichen
Ackerbau und Milchviehhaltung. Weitere Hö-
hepunkte sind eine Führung durch eine Cham-
pagnerkellerei sowie Stadtführungen in Paris
und Reims. Der Preis für die viertägige Busreise
beträgt pro Person im Doppelzimmer 595 € (ab
31 Teilnehmern), Einzelzimmerzuschlag 135 €.
Informationen zum Programm und zu den Leis-
tungen sowie die Anmeldung erhalten Sie beim
Bauernverband Heilbronn-Ludwigsburg e. V.,
Gartenstr. 54, 74072 Heilbronn, Tel. 07131/
88829-0, Fax: 07131/88829-20. Anmelde-
schluss ist der 1. Juni 2015.

FUW-Mitgliederversammlung
Einladung zur Jahreshauptversammlung
2015 am Dienstag, 9. Juni 2015, 20.00 Uhr,
Herzogskelter
Sehr geehrte Mitglieder, liebe Freunde der FUW,
zur ordentlichen Hauptversammlung laden wir
Sie recht herzlich ein.
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Bericht des 1. Vorsitzenden
3. Totenehrung
4. Bericht der Schriftführerin
5. Bericht des Schatzmeisters
6. Bericht des Kassenprüfers

Musikverein Spielmannszug Zaberfeld
www.spielmannszugzaberfeld.de

Bauernverband
Heilbronn – Ludwigsburg

FUW GÜGLINGEN
Freie Unabhängige Wählervereinigung

7. Aussprache zu den Berichten
8. Entlastung des Vorstandes
9. Bericht aus dem Gemeinderat, Aktuelles aus

der Kommunalpolitik und Aufgabenstellung
für die Zukunft 

10. Gemeinderatswahlen der Zukunft
Wahlverfahren und Auswirkungen

11. Verschiedenes: Diskussion und Veranstal-
tungen 2015

Anträge zur Hauptversammlung richten Sie
bitte bis Freitag, 5.6.2015, an Eugen Rennstich,
Fliederweg 4, Güglingen.
Wir bitten um zahlreiche Teilnahme. Es wäre
schön, wenn wir auch neue Mitglieder begrü-
ßen könnten.

Wie tickt die Jugend?
Friedlinde Gurr-Hirsch lädt ein zur Informati-
ons- und Diskussionsveranstaltung mit dem
Geschäftsführer Wolfgang Antes von der Ju-
gendstiftung Baden-Württemberg.
Was bewegt die Jugend? Landesweit wurden
Schüler und Schülerinnen zu Themen wie
Freundschaft, Geld, Medien, Schule, Freizeit,
Engagement, Werte und Zukunft befragt. Wis-
sen wir noch, was unsere Jugend denkt und
fühlt? Mit dieser Fragestellung beschäftigt sich
die Jugendstudie 2014. Geschäftsführer Wolf-
gang Antes von der Jugendstiftung Baden-
Württemberg wird uns die wichtigsten Ergeb-
nisse der Studie präsentieren und anschließend
für Fragen zur Verfügung stehen. An diesem
Abend wollen wir über Generationen hinweg ins
Gespräch kommen – Gemeinsamkeiten und Un-
terschiede feststellen. Die Veranstaltung findet
statt am Mittwoch, 10. Juni 2015, um 19.30 Uhr
in der Aula der Verbundschule Bad Rappenau
(Adresse: Heinsheimer Straße 22).
Bürgersprechstunde mit Friedlinde Gurr-
Hirsch MdL
Friedlinde Gurr-Hirsch können Sie nicht nur te-
lefonisch sprechen. Sie bietet Ihnen ihre nächs-
te Bürgersprechstunde an am Mittwoch, den
27. Mai 2015, von 09:00 bis 10:00 Uhr im Rat-
haus Brackenheim, Rathausanbau, Marktplatz 1,
Raum 004 im EG.
In dieser Zeit ist Frau Gurr-Hirsch für Sie per-
sönlich da und hat für Ihre Wünsche und Anre-
gungen ein offenes Ohr. Außerhalb dieser
Sprechzeit erreichen Sie uns im Wahlkreisbüro
unter der Telefonnummer 07131/701541 oder
per E-Mail unter info@gurr-hirsch.de. Unsere
regelmäßigen Bürozeiten sind von Mo. – Do.,
8:00 bis 14:00 Uhr und Fr.,: 8:00 bis 12:00 Uhr. 

Termine
Unser Landtagsabgeordneter Hans Heribert
Blättgen wünscht allen Bürgerinnen und Bür-
gern ein schönes Pfingstfest und erholsame
 Feiertage. 
Nach Pfingsten tagt der Landtag wieder am 
10. Juni in Stuttgart. Auf der Tagesordnung ste-
hen unter anderem das Naturschutz- und Land-
schaftspflegerecht. Heribert Blättgen lädt alle
interessierten Bürgerinnen und Bürger dazu ein,
die Debatte per Stream unter folgender Adresse
mitzuverfolgen: www.landtag-bw.de/cms/
home/mediathek/landtag-live.html 

CDU ORTSVERBAND
ZABERGÄU CDU

SPD ORTSVEREIN
OBERES ZABERGÄU
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Diskussion „Wie wollen wir lernen?“
Schulen als Lernort – Podiumsdiskussion
Wie Bildung sich verändern muss, damit sie un-
abhängig von der Herkunft möglichst alle er-
reicht, ist ein Thema, das Bündnis 90/Die Grü-
nen ständig und auch auf Kreisebene
beschäftigt. Vieles ist im Fluss, alle Seiten müs-
sen gehört, Erfahrung gewürdigt und Ideen dis-
kutiert werden. In diesem Prozess leistet die 

BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN
OV ZABERGÄU

Podiumsdiskussion „Wie wollen wir lernen?“ der
Heinrich Böll-Stiftung am Montag, 15. Juni, 
19 Uhr, im Literaturhaus Stuttgart einen Bei-
trag. Moderiert von Carla Sappok sprechen Ver-
treter/-innen der Breuninger Stiftung, der 
Robert Bosch Stiftung, der Gemeinschafts-
schule in der Taus, Backnang, und der Kommu-
nalpolitik darüber, wie eine neue Lernkultur Fuß
fassen kann.
Info und Anmeldung bis 8. Juni: http://www.bo-
ellbw.de/veranstaltungen/archiv/2015/lernen/
oder Tel. 0711/26339410.
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Umweltschutz nicht
anderen überlassen:

Jeder
kann dazu beitragen!


